Oeffeutlicher Anzeiger. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig 
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Danzig, den 5. Januar 


Polizeiliche Angelegenheiten. 


1 Der Unterzeichnete bringt hiermit zur öffentlichen 
Renntniß, namentlich der betheiligten Polizeibehörden, 
daß vom 1. Januar 1884 ab dem Herrn Amtsanwalt 
Breda zu Zoppot die volle Zuſtändigkeit in ſchöffenge⸗ 
richtlichen Vergehensſachen ertheilt und daher von die⸗ 
ſem Zeitpunkte an, alle nach 8. 27 G. V. G. dem 
Schöffengericht überwieſenen Strafthaten demſelben zur 
reſſortmäßigen Verfügung zu überſenden ſind. 
Danzig, den 27. Dezember 1883. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


Steckbriefe. 


2 Durch vollſtreckbaren Strafbefehl des Königlichen 


Amtsgerichts Berent vom 28. Juni 1882 ſind 

1. der Schuhmachergeſelle Franz Leinert, 

2. der Töpfergeſelle Joſeph Hallmann, 
beide damals in Berent, zu je einer Geldſtrafe von 
5 Mark verurtheilt, welcher für den Fall des Unver⸗ 
mögenee zur Zahlung 2 Tage Haft ſubſtituirt ſind. 

Es wird erſucht, gegen den Leinert beziehungsweiſe 
Hallmann, welche ſich verborgen halten, die vorgedachte 
Sirafe zu vollſtrecken und von der erfolgten Vollſtreckung 
hieher zu den Akten C. 42/82 Nachricht zu geben. 

Berent, den 30. October 1883. 

Königl. Amtsgericht. 


3 Gegen den Schuhmachergeſellen Ludwig Lutz, 
letzt in Pr. Stargard aufhaltſam geweſen, welcher flüchtig 


; mis-Unterhofe, langſchäftigen Commlsſtiefeln, ſchwarzen 
zus Tuchhoſen, ſchwarzer Weite, ſchwarzem Tuchrock, dunkel⸗ 


1884. 


— mn —_ — 


4 Gegen den Arbeiter Alexander Kowalski, zu⸗ 

letzt in Vorwerk Pelplin aufpaltfam, welcher flüchtig iſt 

und ſich verborgen hält, iſt die Unterfuchungshaſt wegen 

Diebstahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu 

verhaften und in das Gerichtsgefängniß jzu Pr. Stargardt 

abzultefern. G. 378/83. | 
Pr. Stargard, den 24. December 1883. 


Königliches Amtsgericht. 


5 Der Grenadier Friedrich Hermann Gutjahr dies⸗ 
ſeitiger 3. Compagnie verließ am 21. Dezember cr. 
Abends zwiſchen 6 und 7 Uhr fein Quartier in der I 
Langgarter Kaſerne hierſelbſt, ohne bis jetzt wien er zum 
Truppentheil zurückgekehrt zu fein und hat ſich deshalb 
der Fahnenflucht rringend verdächtig gemacht. g 

Alle Militair⸗ undCivil⸗Bebörden werden erſucht, auf 
den p. Gutjahr zu vigiliren, ihn im Betretun gefalle zu 
arretiren und an die nächſtezMilitir⸗Behörde abzu 
liefern. 

Signalement: Geburtsort Braumeberg, letzter Auf⸗ 
enthaltsort Danzig, Religion evangeliſch, geboren am 
14. Oktober 1859, Größe 1 m 69,5 em, Haare blond, 
Stirn hoch, Augenbrauen blond, Augen grau, Naſe 
ſtumpf, aufgeworfene Lippen, Zähne vollzählig, Kinn 
oval, Geſichtsbildung rund, Geſichts farbe bleich, Geſtalt 
kräftig, Sprache deutſch. 

Befordere Kennzeichen: Spärlicher Haarwuchs. 

Derſelbe war bekleidet mit: Commishemde, Com 


f grauem Sommerpaietot und rundem ſchwarzen Stoffhut. 
Danzig, den 29. Dezember 1883. 


Commando detz 4. Oſtpreußiſchen Grenadier⸗Regiments 
No. 5. 


iſt und ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Majeſtätsbeleidigung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichts ⸗Gefängnitz zu Pr. Stargard abzuliefern. 
G. 315,83. 

Signalement: Alter 21 Jahre, Größe 1,65 m, 
Statur mittel, Haare blond (gefräufelt), Stirn rund, 
Anflug von blondem Schnurrbart, Augenbrauen blond, 
Augen grau, ein Zahn fehlt, Kinn rund, Geſicht läng⸗ 
lich, Geſichtsfarbe geſund, Sprache deutſch und polniſch. 

Kleidung: eine graue Stoffhoſe, ein ſchwarzer 
Stoffrock, ein dunkler Winter ⸗Ueberzieher, ein flach» 
runder ſchwarzer Filzhut, Ledergamaſchen, ſchon beſohlt. 

Pr. Stargard, den 24. December 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


G Gegen den Müller Geſellen und Arbeiter Leo 
Heſſ aus Roſſitten, Kreis Fiſchhauſen, welcher flüchtig 
ift, iſt die Unterſuchnngshaft wegen ſchweren Diebſtahls 
verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
ras Central⸗Gefängniß zu Elbing abzuliefern. Actenz. 
J. 2551/83. 

Signalement: Alter 19 Jahre, Größe 5 Fuß, 
Statur unterſetzt, Haare dunkelblond, Augen blau. 

Elbing, den 21. Dezember 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


7 Gegen die Wehrpflichtigen: 


1. 


16. 


17. 


18. 


19. 


Friedrich Theodor Nahgel, 


Oekar Carl Robert Julius Springborn, geb. den 
8. Februar 1860 zu Colberg, zuletzt in Lauen⸗ 
burg aufhaltſam, 


„ Auguft Martin Hofft, geb. den 24. October 1860 


zu Kniewenbruch, Kreis Neuſtadt, zuletzt wohnhaft 
in Saulinke, Kreis Lauenburg, 

geb. den 31. März 
1860 zu Wahlendorf, Kreis Neuſtadt, zuletzt 
wohnhaft in Poppow, Kreis Lauenburg, 


„ Auguſt Adalbert Müller, geb. den 4. Auguſt 1861 


zu Dargelau, Kreis Neuſtadt, zuletzt wohnhaft in 
Buckowin, Kreis Lauenburg, 


„Otto Eugen Steffke, geb. den 10. Oktober 1861 


zu Rieben, Kreis Neuftadt, zuletzt wohnhaft in 
Chotſchow, Kreis Lauenburg, 

Julius Adolf Lenſe, geb. den 10. Auguſt 1861 
zu Smaſin, Kreis Neuſtadt, zuletzt wohnhaft in 
Jezow, Kreis Lauenburg, 

Joſeph Selewski, geb. den 8. Juni 1861 zu 


Smafin, Kreis Neuſtadt, zuletzt wohnhaft in 


Rybienke, Kreis Lauenburg, 

Friedrich Wilhelm Julius Gaſt, geb. den 3. März 
1861 zu Wahlendorf, Kreis Neuſtadt, zuletzt 
wohnhaft in Oſſeck, Kreis Lauenburg, 

Ferdinand Albert Priſſing, geb. den 13. März 
1862 zu Kamlau, Kreis Neuſtadt, zuletzt wohn⸗ 
haft in Goddentlow, Kreis Lauenburg, 

Auguſt Albert Boike, geb. den 24. Januar 1862 
zu Rieben, Kreis Neuſtadt, zuletzt wohnhaft in 
Schluſchow, Kreis Lauenburg, 


. Friedrich Hermann Groth, geb. den 17. Oktober 


1862 zu Soppieſchin, Kreis Neuſtadt, zuletzt wohn⸗ 
haft in Klein Perlin, Kreis Lauenburg, 

Guſtav Auguſt Heinrich Döring, geb. den 18. No⸗ 
vember 1862 zu Wahlendorf, Kreis Neuſtadt, 
zuletzt wohnhaft in Gr. Maſſow, Kr. Lauenburg, 


Julius Friedrich Bogda, geb. den 8. Juli 1862 


zu Wilbelms dorf, Kreis Neuſtadt, zuletzt wohnhaft 
in Klein Boſchpol, Kreis Lauenburg, 

Albert Guſtav Wiſchnewski, geb. den 20. Sep⸗ 
tember 1862 zu Wiſchetzin, Kreis Neuſtadt, zuletzt 
wohnhaft in Buckowin, Kreis Lauenburg, 

Auguſt Johann Labuhn, geb. den 8. Auguſt 1862 
zu Strepſch, Kreis Neuſtadt, zuletzt wohnhaft in 
Felſtow, Kreis Lauenburg, 

Adolf Joſeph Grön, geb. den 29. Juli 1862 zu 
Zarnowitz, Kreis Neuſtadt, zuletzt wohnhaft in 
Wierſchetzin, reis Lauenburg, 

Friedrich Wilhelm Alerander Otto Krauſe, geb. 
den 29. Jult 1862 zu Burgsdorf, Kr. Neuftatt, 
zuletzt wohnhaft in Chinow, Kreis Lauenburg, 
Hermann Heinrich Topp, geb. den 9. November 
1862 zu Rauſchendorf, Kreis Neuſtadt, zuletzt 
wohnhaft in Kerſchkow, Kreis Lauenburg, 

Alwin Hugo Theodor Arndt, geb. den 1. April 
1857 zu Labehn, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 
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Albert Friedrich Gnadt, geb. den 15. Februar 
1859 zu Charbrow, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 
Carl Friedrich Kopittke, geb. den 22. Dezember 
1859 zu Comſow, zuletzt wohnhaft in Chotzlow, 
Guſtav Carl Elias, geb. den 3. Dezember 1859 
zu Reckow, zuletzt wohnhaft in Lauenburg, 
Conrad Chriſtian Ruſchke, geb. den 25. Dezember 
1859 zu Leba, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 

Auguſt Hermann Schmidt, geb. den 15. Dezember 
1859 zu Lauenburg, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 
Albert Friedrich Topel geb. den 15. Inli 1859 zu 
Bergedorf bei Lauenburg, zuletzt wohnhaft in Wuſſow, 
Carl Wilhelm Natſchke, geb. den 20. März 1859 
zu Gr. Maſſow, zuletzt wohnhaft in Rettkewitz, 
Carl Friedrich Höft, geb. den 17. Juli 1859 zu 
Sarbske, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 

Auguſt Ferdiand Küſter, geb. den 10. September 
1859 zu Uhiingen, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 


. Albert Carl Auguft Ewald, geb. den 29. Juli 


1860 zu Krampkewitz, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 
Rudolf Albert Auguſt Neumann, geb. den 17. März 
1860 zu Neuendorf, zuletzt wohnhaft in Kurow, 


. Emil Adolf Choitz, geb. den 3. September 1860 


zu Labehn, zuletzt wohnhaft in Poblotz, 


2. Auguſt Ludwig Klawikowski, geb. den 14. Juli 


1860 zu Mittel⸗Lowitz, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 


. Theodor Friedrich Liedtke, geb. den 2. April 1860 


zu Roslaſin, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 
Guſtav Theodor Bohl, geb. den 9. September 
1860 zu Scharſchow, zuletzt wohnbaft daſelbſt, 


. Otto Adolph Skirke, geb. den 7. Januar 1860 


zu Uhlingen, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 


. Wilhelm Georg Franz Noffke, geb. den 28. Mai 


1861 zu Bergenſin, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 


. Julius Rudolf Robert Kamradt, geb. den 27. Sept. 


1861 zu Gr. Damerkow, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 


. Eduard Louis Hebel, geb. den 19. März 1861 zu 


Kl. Damerkow, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 

Carl Auguſt Guſtav Prüske, geb. den 8. Auguft 
1861 zu Dezineelitz, zuletzt wohnhaft in Geſtkows⸗ 
kenhof zu Or. Damerkow, 

Emil Auguſt Heinrich Sell, geboren den 27. De⸗ 
zember 1861 zu Felſtow, zuletzt wohnhaft in Kutſchow, 


. Ernſt Carl Julius Holz, geb. den 21. Oktober 


1861 zu Garzigar, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 
Hermann Auguſt Krziscke, geb. den 18. März 
1861 zu Landechow. zuletzt wohnhaft in Jatzkow, 


Albert Auguſt Heyer, geb. den 2. Januar 1861 


zu Klein Wunneſchin, zuletzt wohnhaft in Bethle⸗ 
hem zu Liſchnitz, 

Albert Guſtab Heinrich Vandroike, geb. den 24. Feb. 
1861 zu Mallſchütz, zuletzt wohnhaft in Roepke, 


. Emil Eduard Redtmann, geb. den 31. Dezember 


1861 zu Merſin, zuletzt wohnhaft in Gartkewitz, 
Julius Jehann Koſſ, geb. den 1. April 1861 zu 
Nawitz, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 

Reinhold Auguft Ferdinand Hellwig, geb. den 
1. April 1861 zu Neuendorf, zuletzt wohnhaftdaſelbſt, 


| 
l 

50. Hermann Heinrich Spath, geb. 15 75 März 76. u duet 8 5 901 18 6 0 

1861 zu Saſſin, zuletzt wohnhaft daſelbſt zu Luggewieſe, zuletzt wohnhaft zu Labuhn 
51. Hermann Friedrich Albert Piotraſchke, geboren 77. Guſtav Auguſt Heinrich, geboren den 21. Auguft 

den 27. Mai 1861 zu Scharſchow, zuletzt wohn⸗ 1862 zu Luggewieſe, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 

17 le chwochow, geb. den 4. April | 5 1 . tie 505 1 10 dane 
52. Johann Wilhelm Schwochow, geb. den 4. April zu Ma „zuletzt wohnhaft in 5 

1861 zu Schimmerwitz, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 79. Robert Guſtav Friedrich Schwarz, geb. den 
53. Otto Wilhelm Friedrich Hardtke, geboren den N 14. Januar 1862 zu Gr. Maſſow, zuletzt wohn⸗ 

26. November 1861 zu Schönehr, zuletzt wohn⸗ haft daſelbſt, 

haft daſelbſt, a | 80. Rarelf Wilhelm Hermann Wedel, ds, if 
54. Hermann Ludwig Voſſ, geb. den 3 September 1. September 1862 zu Neuendorf, zuletzt wohn⸗ 

1861 zu Speck, zuletzt wohnhaft in Czarnowske, haft in Obliwitz, Br „ 
55. Julius Ferdinand Greinke, geb. den 1. Februar 81. Leo Carl Friedrich Martſchinke, geb. den 10. Jar 

1861 zu Tauenzin, zuletzt wohnhaft zu Roslaſin, nuar 1862 zu Neuhof, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 
56. Wilhelm Sieloff, geb. den 30. Oftober 1861 zu 82. 19 7 11 52 % dee wohn 

Tauenzin, zuletzt wohnhaft in Jatzkow, | . Augu zu Neuhof, zu 
57. Auguſt Heinrich Willer, geb. den 1. Auguft- 1861“ daſelbſt, 

zu lden zuletzt wohnhaft in Jatzkow, 83. Richard Hermann Mach, geb. den 14. Dezember 8 
58. Emil Eduard Hallmann, geb. den 29. November 1862 zu Gr. Perlin, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 

1861 zu Vietzig, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 84. 7862 55 1 5 9 Bine e 
59. Otto Johann Friedrich Nimz, geb. den 1. Febr. 3 zu Roſchütz, zuletzt wohn aſelbſt, 

1861 zu Vitroeſe, zuletzt wohnhaft in Langebroeſe, 85. en a wa a an A 
50. ? riebri ft 5 zu Roslaſin, zule 0 
% Senatiohengen nern 86. Friedrich Ferdinand Hubke, geb. den 31. De⸗ 


25. September 1861 zu Wuſſow, zuletzt wohn⸗ 
haft in Dzechlin, 


Carl Ludwig Sielaff, geboren den 20. Juni 1861 


zu Neuhoff, zuletzt wohnhaft in Zdrewen, 


32. Auguft Ludwig Kaufmann, geb. den 22. Auguft 


1861 zu Zelaſen, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 


Rudolf Carl Heinrich Dargatz, geb. den 18. De⸗ 


zember 1862 zu Büchow, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 


„Wilhelm Julius Setzke, geb. den 12. Januar 


1862 zu Gr. Boſchpol, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 


Friedrich Wilhelm Pioch, geb. den 30. April 1861 
zu Julienhof bei Neuhof, zuletzt wohnhaft in Labenz, 
Otto Johann Goll, geb. den 3. Januar 1861 zu 
Saſſin, zuletzt wohnhaft in Lantow, 


„Rudolf Hermann Bock, geb. den 15. Juli 1862 


zu Lebabor n, zuletzt wohnhaft in Roſchütz, 
Johann Auguſt Freeſe, geb. den 31. Juli 1862 
zu Liſſow, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 


zember 1862 zu Sarbske, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 


. Carl Franz Jannuſch, geb. den 5. Oktober 1862 


zu Sarbske, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 

Adolf Wilhelm Ernſt Witt, geb. den 27. Auguſt 
1862 zu Saſſin, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 
Wilhelm Friedrich Auguft Marszinski, geb. den 
12. Dezember 1862 zu Saulin, zuletzt wohnhaft 
daſelbſt, 

Hermann Wilhelm Kreft, geb. den 5. Juni 1862 
zu Scharſchow, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 


65. Auguft Carl Hermann Lietzow, geb. den 15. Nos ! 5 
15 1862 zu Goddentow, zuletzt wohnhaft in 91. Auzuſt Rudolf Ruch, geb. den 22. Juni 1862 
a | 92 5, 115 adolf el, 1 eh 1862 3 

66. Albert Johann Ruff, geb. den 12. Januar 1862 vun Te Schönehr an u 
zu Chotzlow, zuletzt wohnhaft in Scharſchow, ie bei Schönehr, zuletzt wohnhaft 

67. 1 SE Colcher) geb. den eie 1862 93. Johann Albert Karſchnick, geb. den 7. Februar 

. ade Adee waßngefe, dalechſt a 1862 zu Schweslin, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 

8. Arnold Waldemar Paul Gutzeit, geb. den 6. April 94. Emil Paul Schutt, geb. den 15. Juli 1862 zu 
1862 zu Kgl. Freiſt, zuletzt wohnhaft daſelbſt, Streſom zuletzt wog 10 unn ; 
69. Carl Friedrich Ludwig Seils, geb. den 30. Sept. 95. Guſtav re BR Taten 7. Mai 1862 


1862 zu Gartkewitz, zuletzt wohnhaft in Saulinke, 


zu Vietzig, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 


Hermann Carl Gustav Niemoth, geb. den 23. Ok⸗ 
tober 1862 zu Goddentow, zuletzt wohnhaft in 
Felſtow, 
Carl Friedrich Wawrinowski, geb. den 20. Januar 
1862 zu Jatzkow, zuletzt wohnhaft in Kl. Perlin, 
„Hermaun Rudolf Zahlmann, geb. den 10. Mai 
1862 zu Küſſow, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 
ermann Johannes Schmeta, geb. den 28. Mai 
1862 zu Lauenburg, zuletzt wohnhaft daſelbſt, 


welche flüchtig ſind, fol eire durch vollſtreckbares Ur⸗ 
theil der Strafkammer bei dem Königl. Amtsgericht zu 
Lauenburg vom 19. Oktober 1883 wegen Entziehung 
der Wehrpflicht erkannte Geldſtrafe von je 160 Mark 
event. je 16 Tagen Gefängniß vollſtreckt werden. 

Es wird im Betretungsfalle um Strafvollſtreckung 
und Nachricht zu den Akten M. 2. 17/83 erſucht. 

Stolp, den 13. Dezember 1883. 

Königl. Staats ⸗Anwoltſchaft. 
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a Der Fehler 1 1 7 mukuſt Schwellnus, 12 5 
Grenadier⸗Regiments Kronprinz (1 Oſtpreußiſchen) No. 1, 
hat ſich am 29. Dezember 1883 nach Entwendung von 
circa 600 Mark von ſeinem Truppentheil entfernt. Es 
liegt gegen ihn der Verdacht des ſchweren Diebſtahls 
und der Fahnenflucht vor. Sämmtliche Militair und 
Civilbehörden werden dienſtergebenſt erſucht, auf den 
p. Schwellnus zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle Der» 
haften und der nächſten Militair⸗Behörde abliefern zu 
wollen. 

Signalement: geboren zu Barsdehnen am 19. De⸗ 
zember 1861. Stand Tiſchlergeſelle, Religion evangel., 
Alter 22 Jahre, Größe 1 Meter 60,5 em., Haare blond, 
Stirn flach, Augenbraunen dunkel, Augen brann, Zähne 
vollzählig, Kinn rund, Geſichts bildung rund, Geſichts⸗ 
farbe Sommerſproſſen, Geſtalt mittelmäßig, Sprache 


deutſch und litthauiſch. 


Beſondere Kennzeichen : 

Aufenthalt vor dem Dienſtantritt: 
Tilſit. 

Bekleidung: dunkle Tuchhoſen, blauer Civllrock mit 


Rechter Unterarm tätovirt. 
Plaſchken Kreis 


blanken Knöpfen, blaue Schirmmütze. 


Königsberg den 29. Dezember 1883. 


Königliches Commando des Füſilier⸗Bataillons Grenadier⸗ 
Regiments Kronprinz (1. Oſtpreußiſchen) No. 1. 


9 Gegen den Schmied Louis Gohrbandt in Golzau⸗ 
welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts Carthaus vom 17. Oktober 
1882 J. E. 93/82 erkannte Haftſtrafe von einem Tage 
vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichtsgefängniß zu Carthaus abzuführen. 

Carthaus, den 17. Dezember 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


10 Gegen den Arbeiter Friedrich Basner aus Pr. 


| Holland, 22 Jahre alt, welcher flüchtig ift, iſt die Unter⸗ 


ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelbeu zu verhaften und in 
das Amts Gerichts ⸗ Gefängniß zu Marienburg abzu⸗ 
liefern. Actenz J. 2155/83. 

Elbing, den 27. Dezember 1883. 

Königl. Staats⸗Anwaltſchaft. 


11 Der Füſilier Adolph Löwinſohn der 12. Comp. 
Oſtpreußiſchen Füſiller⸗ Regiments No. 33 hat ſich am 
16. d. M. aus der hieſigen Garniſon entſernt und iſt 


bis jetzt nicht wieder zurückgekehrt 


Sämmtliche Civil und Militairbeyördeu werden 
daher dienſtergebenſt erſucht, auf den p. Löwinſohn vigi⸗ 
liren, ihn im Betretungsfalle verhaften und an die 
uächſte Militairbehörde abliefern zu laſſen. 


Signalement: Alter 22 Jabre 7 Monate, Größe 
1 m 67 cm 5 mm, Geburtsort Darſi, Religion mo⸗ 
ſalſch, Profeſſien Commis, Aufenthaltsort vor ſeiner 
Einſtellung Danzig, Haare dunkelblond und gekräuſelt, 


Stirn Gr Augenbrauen E 
dick, Mund breit, Zähne ungleich und fehlen theilweiſe, 
Kinn lang und breit, Geſichtsbildung lang, Statur 
mittel, Sprache deutſch, engliſch, ſchwediſch und däniſch. 

Beſondere Kennzeichen : große Ohrmuſcheln, Schnitt⸗ 
narben am Ballen des Daumens der linken Hand und 
Fehlen des vorderen oberen Zahnes. 

Derſelbe war bekleidet mit: 1 niedrigen ſchwarzen 
Hut, 1 braunen Kaiſermantel und J hellen Sommers 
anzug. 

Königsberg, den 23. Dezember 1883. 
Königl. Commando des Oſtpreußiſchen Füſilier⸗ Reg. 

No. 33. 


12 Gegen den am 13. November 1848 in Groß 
Simkau geborenen Arbeiter Friedrich Roſe, zuletzt in 
Ebenau, 5 Fuß 4 Zoll groß, welcher ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Die bſtahls im Rückfalle 
verhängt. 

Es wird erfucht, denſelben zu verhaften und in 
das Juſtiz⸗Gefängniß zu Braunsberg abzultefern. — 
J. 1416/83. 

Braunsberg, den 24. Dezember 1883. 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 


13 Gegen den Zimmergeſellen Johann Ronczkowski 
aus Pr. Stargardt, geboren am 14. Juni 1846 zu 
Zrunt, Sohn der Arbeiter Johann und Caroline geb. 
Dobislav⸗Ronczkowskl'ſchen Eheleute, welcher flüchtig ift 
und ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Diebſtahls im Rückfalle verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das Amtsgerichtsgefängniß 
zu Pr. Stargardt abzuliefern. I. J. 1110/83. 
Danzig, den 27. December 1883. 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 


14 Gegen den Knecht Wilhelm Groß, früher in 
Liebſee, geboren am 24. Januar 1861 zu Teyel, Kreis 
Goldap, evangeliſch, welcher flüchtig iſt, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Bedrohung eines Anderen mit Be⸗ 
gehung eines Verbrechens verhängt 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichtsgefängniß zu Rieſenburg abzuliefern. 
D. 85/83. 

Rieſenburg, den 19. December 1883. 


Königliches Amtsgericht. 


15 Gegen die Arbeiterfrau Caroline Dembowski, an⸗ 
geblich in Szyndalsk, Kreis Allenftein, am 18. Februar 
1849 geboren, evangeliſch, welche flüchtig iſt, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
Amtsgerichts⸗Gefängniß zu Rieſenburg abzuliefern. — 
D. 89/83. 

Rieſenburg, den 19. December 1883. 

Königliches Amtegericht, 


a 1 hun, Naſe f 


Die nachbenannten Perſonen: 
Der Wehrmann, Fleiſcher Auguft Ferdinand 
Broſche, geb. am 22. März 1849 zu Kreutz⸗ 
burg, Kreis Pr. Eylau, eva geliſch, nachweislich 
zuletzt in Danzig, Burggrafenſtraße 3, bei Ewel 
aufhaltſam, 
Der Wehrmann, Tiſchler Auguſt Drever, ge⸗ 
boren am 22. Juli 1843 in Klein Malſchau, 
Kreis Pr. Stargardt, katholiſch, zuletzt in der 
Corrections⸗Anſtalt zu Graudenz, 
Wehrmann Michael Auguſt Demski, Arbeiter, 
geb. am 1. Mai 1843 in Kl. Zünder, Kr. Danzig, 
evangeliſch, zuletzt in Danzig, 
Gefreiter Carl Ludwig Drogoſch, geb. am 
18. Januar 1857 in Kl. Boſchpol, Kreis Lauen⸗ 
burg i. Pom., katholiſch, Knecht zuletzt in Danzig, 


5. Gefreiter Joſef Grobſtadt, geb. am 28. Juli 1849 


in Wieszypgſen, Kreis Pillkallen, evangeliſch, Knecht, 
zuletzt in Danzig, 

Wehrwann Carl Benjamin Hintz geb. am 
10. März 1849 zu Tarlau, Kreis Marienburg, 
Lehrerſohn, evangeliſch, zuletzt in Danzig, 

. Reſerviſt Petrus Jacobi, geb. am 17. Juli 1854 
in Engelswalde, Kr. Braunsberg, Schuhmacher, 
katholiſch, zuletzt in Danzig 

Wehrmann Wladislaus Kieſeling, geb. am 
11. Juli 1842 in Poſen, Klempner, katholiſch, zu⸗ 
letzt in Danzig, 

Gefreiter Albert Guſtav Friedrich Kiſtowski, geb. 
am 21. Februar 1850 in Czerbienzin, Kreis 
Pr. Stargardt, e vangeliſch, Schloſſer, zuletzt in 
Danzig, 

Grenadier Johann Klein, geb. am 13. Juni 
1844 in Czappeln, Kreis Berent, katholiſch, 
Maurer, zuletzt in Danzig, 

Grenadier Ernſt Ludwig Hugo Lohley, geb. am 
17. November 1854 in Lauenburg i. P. evange⸗ 
liſch, Handlungsgehülfe, zuletzt in Danzig, 
Wehrmann Albert v. Lipinski, geboren am 
21. Januar 1848 in Poguttken, Kr. Berent, ka⸗ 
tholiſch, Commis, zuletzt in Danzig, 

Reſerviſt Joſef Meiſſner, geb. am 12. Marz 
1854 in Thorn, katholiſch, Maler, zuletzt in 
Danzig, 

Wehrmann Franz Redlin, geb. am 19. Auguft 
1848 in Ubedel, Kr. Bublig, evangeliſch, Sattler, 
zuletzt in Danzig, 


5. Wehrmann Johann Scheffler, geb. am 22. Fer 


bruar 1849 in Marienau, Kreis Marienburg, 
evangeliſch, Schuhmachergeſelle, zuletzt in Danzig, 
Wehrmann Guſtav Adolf Sonntag, geb. am 
3. März 1846 in Lautenſee, Kr. Stuhm, evange⸗ 
liſch, Knecht, zuletzt in Danzig, 

Wehrmann Franz Hermann Simon, geb. am 
7. October 1845 in Elbersgrün, Amtshaupt⸗ 
mannſchaft Plauſo, evangeliſch, Colporteur, zu⸗ 
letzt in Danzig, 


19. 


20. 


21. 


22. 


23. 


24. 


25. 


26. 


27. 


28. 


29. 


30. 


31. 


32. 


33. 


34. 


35. 


18. Wehrmann Jacob Stanklewitz, geb. am 5. Mär 


1851 zu Tragheim, Kr. Marienburg, evange⸗ 
liſch, Knecht, zuletzt in Danzig, 

Unteroffizier Auguft Strauß, geb. am 15. Oe⸗ 
tober 1848 zu Warlubien, Kr. Graudenz, evange⸗ 
liſch, Kaufmann, zuletzt in Danzig, 

Wehrmann Friedrich Wilhelm Wiede, geb. am 
9. Mai 1852 in Tapiau, Kr. Wehlau, evangeliſch, 
Schuhmachergeſelle, zuletzt in Danzig, 

Wehrmann Friedrich Woellms, geb. am 4. Oc⸗ 
1847 in Loebau, Kr. Danzig, evangeliſch, Tage⸗ 
löhner, zuletzt in Danzig, 

Wehrmann Carl Heinrich Franz Zambehl, geb. 
am 31. Dezember 1849 in Ochſenwalde, Kreis 
Oſterode, evangeliſch, Sattler, zuletzt in Danzig, 
Matroſe Oskar Goman Alexander Zube, geb. 
am 14. Januar 1854 in Neuftadt Weſtpr., See⸗ 
mann, evangeliſch, zuletzt in Danzig, 

Matroſe Julius Friedrich Mueller, geboren am 


27. Juli 1856 in Kuſſfeldt, Kr. Neuſtadt Weſtpr., 


katholiſch, Seemann, zuletzt in Danzig, 

© enadier Wilhelm Krauſe, geb. am 6. Juli 
1854 in Guettland, Kr. Danzig, katholiſch, Knecht, 
zuletzt in Bochum wohnhaft, 
Küraſſier Carl Theodor Hermann Wuffnid, geb. 
am 7. September 1855 in Labuhn, Kr. Lauen⸗ 
burg i. Pom., evangeliſch, Arbeiter, zuletzt in 
Danzig, 

Ulan Albert Franz Kolinski, geb. am 14. Fe⸗ 
bruar 1854 zu Groß Leſe witz, Kr. Marienburg, 
katholiſch, Commis, zuletzt in Danzig, 

Ulan Otto Eduard Scheiba, geb. am 15. De⸗ 
zember 1856 in Gr. Karmitten, Kr. Mohrungen, 
evangeliſch, Beſitzerſohn, zuletzt in Danzig, 
Pionier Wilhelm Walter, geb. am 18. Februar 
1858 in Neu Salzbrunn, Kr. Waldenburg, 
evangeliſch, Bergmann, zuletzt in Danzig; 
Militair⸗ Bäcker Anton Böhrig, geboren am 
18. Juni 1851 in Dt. Krone, evangeliſch, Bäcker, 
zuletzt in Danzig, 

Trainſoldat Hermann Friedrich Benkendorf, geb. 
am 4. Februar 1848 in Schidlitz, Kr. Danzig, 
evangeliſch, Arbeiter, zuletzt in Danzig, 
Trainſoldat Ernſt Rudolf Kamke, geboren am 
9. Januar 1854 in Neuenburg, Kr. Marienburg, 
evangeliſch, Fleiſcher, zuletzt in Danzig, 

Ulan Julius Czarnetzki, geboren am 1. Sep⸗ 
tember 1846 in Culm, evangeliſch, Arbeiter, zu⸗ 
letzt in Danzig, 

Krankenwärter Auguſt Bernhard Zinkel, geb. am 
15. October 1848 in Brauft Kr. Danzig, katholisch, 
Arbeiter, zuletzt in Danzig, 

Krankenwärter Joſef Jacob Klonowski, geb. am 
30. October 1852 in Putzig, katholiſch, Ziegler 
zuletzt in Danzig, 


36, Oeconomie⸗Haandwerker Johann Hermann 
Schulz. geb. am 18. April 1848 in Danzig, 
evangeliſch, Schuhmacher, zuletzt in Danzig, 
Oeconomie⸗ Handwerker Carl Heinrich Schimanski, 
geb. am 26. September 1856 in Guteherberge 
Kr. Danzig, katholiſch, Schuhmacher, zuletzt in 
Danzig, 

Arbeitsſoldat 2. Klaſſe, Carl Rudolf Johann 

Schwinlowski, geb. am 11. November 1849 in 

Neuſtadt Weſtpr., katholiſch, Tiſchler, zuletzt in 

Danzig, 

Füſilter Ernft Ludwig Neufanger, geb. am 

8. September 1855 in Königsberg i. Pr., evange⸗ 

liſch, Schauſpleler, zuletzt in Danzig, 

Matroſe Carl Auguſt Kitſchke, geb. am 20. Juli 

1852 in Bohnſack Kr. Danzig, evangeliſch, Fiſcher, 

zuletzt in Danzig, 

Matroſe Johann Georg Hiebert, geb. im Oc⸗ 

tober 1853 in Steegen Kr. Danzig, evangeliſch, 

Seemann, zuletzt in Danzig. 

Matroſe Julius Griebener, geb. am 5. Juni 

1852 in Marienburg, evangelifch, Seemann, zu⸗ 

letzt in Danzig, 

Matroſe, Johann Andreas Braak, geboren am 

27. September 1854 in Heubude, Kr. Danzig, 

evangeliſch, Seemann, zuketzt in Danzig, 

Matrofe Paul Klamann, geb. am 29. März 

1852 in Nickelswalde Kr. Danzig, evangeliſch, 

Seemann, zuletzt in Danzig, 

Küraſſier Adrian Buclan, geb. 

1849 in Stutthof Kr. 

Arbeiter, zuletzt in Danzig, 

Wehrmann Cornelius Wendt, geb. am 30. Oc⸗ 

tober 1850 in Chorlitz in Rußland, evangeliſch, 

Arbeiter, zuletzt in Danzig, 

Füſilier Johann Friedrich Odwald, geb. am 

17. Mai 1849 in Schlatau Kr. Neufſtadt Weſtpr., 

katholiſch, Arbeiter, zuletzt in Danzig, 

Gefreiter Carl Franz Brodi, geb. am 31. März 

1850 in Gr. Trampken Kr. Danzig, katholiſch, 

Schuhmachergeſelle, zuletzt in Danzig, 

Erſatzreſerviſt Franz Julius Heyke. geboren am 

24. April 1859 in Oliva Kr. Danzig, katholiſch, 

Maurer, zuletzt in Danzig, 

Oberjäger Johann Conſtantin Abraham, geb. am 

18. Mat 1852 in Espenkrug Kr. Neuſtadt Weſtpr., 

katholifch, Schmidt, zuletzt in Danzig, 

Grenadier Friedrich Bluhm, geb. am 8. Sep⸗ 

tember 1850 in Gronow in Rußland, evange⸗ 

liſch, Maurer, zuletzt in Danzig, 

. Büfilier Friedrich Auguſt Grohmann, geb. am 
J. Auguſt 1851 in Gr. Taubernitz in Sachſen, 
evangeliſch, Kellner, zuletzt in Danzig, 

find wegen Uebertretung des §. 360 No. 3 des Straf⸗ 

Geſetzbuchs durch rechtskräftiges Urtheil vom 2. No⸗ 

vember 1882 zu je 30 Mark Geldſtrafe eventl. 14 Tage 

Haft verurtheilt. 


37. 


8. 


39. 
40. 
41. 
42. 
43. 
44. 


45. am 20. Auguſt 


Danzig, evangeliſch, 
46. 
47. 


48. 


49. 
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Da der Aufenthaltsort nicht feftfteht, wird er⸗ 
jucht, die Verurtheilten zu verhaften und falls fie nicht 
die Bezahlung der pricipaliter erkannten Geldſtrafe nach 
weiſen, in das nächſte Gerichts⸗Gefängniß behufs Ver⸗ 
büßung der feſtgeſetzten Freiheitsſtrafe abzuliefern, auch 
von der Verbüßung zu unſeren Acten Mittheilung zu 


machen. IX. E. 2430/82. 
Der gegen: 
1. den Wehrmann Carl Emil Kaun, 
2. den Huſar Friedrich Wilhelm Ludwig Emi 
Coulon, | 
3. ben Dragoner Georg Rubat, 
4. den Reſerviſt Otto Eugen Fleischer, \ 


am 30. November 1882 in No. 50 des Oeffentlichen 
Anzeigers unter No. 6480 ad No. 9, 27, 35 und 56 
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Danzig, den 6. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht 13. 


17 Gegen den Arbeiter Wilhelm Jurtzig aus 
Danzig, am 18. September 1861 zu Oberkablbude, 
Kreis Berent geboren, katholiſch, ledig, welcher flüchtig 
iſt oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen vor ſätzlicher Körperverletzung verhängt. Es wird 
erfucht, denſelben zu verhaften und in das hiefige Cen⸗ 
tralgefängniß, Schießſtange No. 9 abzuliefern (II. J. 
1165/83.) Jurtzig ſoll bei einem umherziehenden Ca⸗ 
rouſſelbeſitzer in Dienft ſtehen. 
Danzig, den 30. November 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


18 Gegen den flüchtigen Schuhmachergeſellen 
Auguſt Krauſe aus Elbing, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erfucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amts- Gerichts⸗Gefängniß zu Waldenburg i. Schl. 
abzuliefern. J. 922,83. 

Signalement: Alter ca. 36 Jahre, Größe 2 Zoll, 
Statur unterſetzt, Haare dunkelblond, Stirn hoch, dune 
kelblonder Schnurrbart, Augenbrauen dunkelblond, Naſe 
ſpitz, Zähne vollſtändig, Geſicht länglich, Geſichtsfarb 
blaß, Sprache deutſch. 

Beſondere Kennzeichen: vorſtebende Backenknochen 

Waldenburg, den 4. Dezember 1883. R 

Der Staatsanwalt. 


19 Gegen den Zigeuner Ferdinand Broczinsli, 
auch Brozinski, aus Alt Puchoroß, Kreis Ortels burg, 
welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erfucht, denſelben 
zu verhaften und in das Juſtiz⸗Gefängniß zu Biſchof⸗ 
ſtein abzuliefern. J. No 1438/82. 

Beſchreibung: Alter 46 Jahre, Statur ſchlauk, 
Größe 1,68 m, Haar ſchwarz, Stirn frei, früher ſchwar⸗ 
zer Vollbart, Augenhrauen ſchwarz, Augen braun, Naſe 
länglich, Zähne vollzählig. Kinn rund, Geſicht oval, 
Gefihtsfarte geſund. Sprache deutſch und polniſch. 

Bartenſtein, den 3. Dezember 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


5. 


0 
lche ſich verborgen halten, ſollen folgende Strafen 
üftredt worden: 
1. 


Urtheil vom 7. April 
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Gegen die unten bezeichneten Perſonen, 


In der Unterſuchungsſache wider die Dirne 
Magdalena Schwarz, geboren am 13. Dezember 
1839 in Michelau Kreis Graudenz, früher in 
Danzig, zuletzt in Kiel, aus dem rechtskräftigen 
1883 wegen Ueber⸗ 
tretung des 8. 361 No. 6 Strafgeſetzbuchs, 
14 Tage Haft IX. E. 1323/83. 

In der Forſtſache von Steegen pro Juni 1882 
Fall 470 b gegen den Einwohner Peter Frühjahr 
aus Paſewark aus dem rechtskräftigen Strafbe⸗ 
fehl vom 14. Juli 1882: 1 Mark eventuell 
1 Tag Haft IX. A. 66/82. 


In der Unterſuchungsſache wider den Böttcher⸗ 


geſellen Eduard Carl Gall, geboren den 8. No⸗ 
vember 1856, zuletzt in Danzig, aus dem rechts⸗ 
kräftigem Urtheil vom 21. April 1883, wegen 
Uebertretung der Polizei⸗Verordnung vom 19. Mäl 
1879 und des 8. 360 II. Sttrafgeſetzbuchs: 
10 Mark Geldſtrafe eventuell 3 Tage Haft IX. 
C. 61/83. 

In der Forſtſache von Heubude pro Februar 
1880 Fall 56 a und 71 a gegen den Arbeiter 
Albert Mathae aus Weſtl.⸗Neufähr aus den 
rechtskräftigen Strafbefehlen vom 10. Mai 1880 
14 Mark 20 Pf. eventuell! Tag Gefängniß 
IX. 44 3/80. 

In der Forſtſache von Oliva pro Mai 1882 
Fall 462 b. gegen den Arbeiterſohn Auguſt 
Loczeck! auch Koloczecki aus Conradshammer, 
früher in Dreieck, aus dem rechtskräftigen Straf⸗ 
befehl vom 26. Juli 1882: 2 Mark 50 Pfg. 
eventuell 1 Tag Gefängniß IX. A. 69/82. 


In der Forſtſache von Sobbowitz pro Juli 1882 


Fall 290 gegen die Wilhelmine, Frau des Ar⸗ 
beiters Martin Reiſſ, aus Lamenſtein, zuletzt in 
Ruſſoczunn aus dem rechtskräftigen Strafbefehl 
vom 20. September 1862: 6 Mark 40 Pfg. 
eventuell 3 Tage Gefängniß. IX. A. 95/82. 
In der Forſtſache von Oliva pro September 
1882 Fall 625 gegen die Marie Kleſchke aus 
Espenkrug, zuletzt in Glettkau, aus dem rechts⸗ 
kräftigen Strafbefehl vom 1. November 1882: 
1 Mark eventl. 1 Tag Gefaͤngniß IX. A. 107/82. 
In der Unterſuchungsſache wider die Dirne 
Marie Gentſch, geboren am 26. April 1865 in 
Lychen Kreis Templin, zuletzt in Berlin, aus 
dem rechiskräftigen Urtheil vom 5. Januar 1883 
wegen Uebertretung des §. 361 No. 6 Straf⸗ 
geſetzbuchs: 2 Tage Haft. IX. E. 4/83. 


In der Forſtſache von Oliva pro November 1878 


Fall 1306 a. gegen den Franz Grubba, Sohn 
des Arbeiters Martin Geubba in Oliva, aus 
dem rechtskräftigen Erkenntniß vom 4. März 
1879: 1 Mark 28 Pf. eventl. 1 Tag Gefängniß. 
IX. 1. 170 
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10. 


11. 


12. 


13. 


14. 


16. 


17. 


19. 


In der Unterſuchungsſache gegen den Fleiſcher⸗ 
geſellen Eduard Hermann Jorck aus Saspe, zu⸗ 
letzt in Neufahrwaſſer, aus dem rechtskräftigen 
Strafbefehl vom 7. Auguſt 1882, wegen Ueber⸗ 
tretung des 8. 383 Straofgeſetzbuchs: 10 Mark 
eventl. 2 Tage Haft. IX. C. 192/82. 

In der Unterſuchungsſache wider den Kahnbauer 
Heinrich Ehrhardt, geboren am 3. Januar 1848 
in Drieſen, zuletzt in Danzig Johannisgaſſe 12, 
aus dem rechtskräftigen Urtheil vom 5. Mai 
1883 wegen Uebertretung des 8. 360 No. 11 
Strafgeſetzbuchs: 5 Mark eventl. 1 Tag Haft 
IX. E. 1685/83. 

In der Unterſuchungsſache wider den Einwohner. 
ſohn Cornelius Gündlich aus Stutthof, aus dem 
rechtskräftigen Urtheil vom 8. Juli 1881, wegen 
Uebertretung des Feld⸗ und Forſftpolizei⸗ 
Geſetzes vom 1. April 1880: 1 Mark eventl. 
1 Tag Haft. IX. E. 3300/81. 

In der Forſtſache von Steegen pro November 
December 1879 Fall 430, gegen den Friedrich 
Zabell, zuletzt in Bohnſack, aus dem rechtskräftigen 
Strafbefehl vom 7. Januar 1880: 2 Mark 
eventuell 1 Tag Gefängniß. IX. 2 3/80. 

In der Unterſuchungsſache gegen den Arbeiter 
Wilhelm Borkowski, zuletzt in Danzig Große 
Oelmühlengaſſe 3, aus dem rechtskräftigen Straf⸗ 
befehl vom 25. Januar 1883 wegen Uebertretung 
der Polizei » Verordnung vom 16. Juni 1873: 
6 Mark eventl. 2 Tage Haft. XI. C. 11/83. 


. In der Forſtſache von Sobbowitz pro September 


1882, Fall 376 gegen das Dienftmädchen Marie 
Stermer aus Abbau Lamenſtein, aus dem rechts⸗ 
kräftigen Strafbefehl vom 15. November 1882 
1 Mark 50 Pf. eventl. 1 Tag Gefängniß⸗ 
IX. A. 115/82 
In der Unterſuchungsſache wider den Matroſen 
Peter Kenner aus Bodenwinkel aus dem rechts⸗ 
kräftigen Urtheil vom 9. Juli 1880, wegen 
Uebertretung des §. 360 No. 10 Strafgeſetzbuchs: 
1 Mark eventl. 1 Tag Haft. IX. E 1134/89. 
In der Unterſuchungsſache gegen den Bauchredner 
und Mimiler Carl Nachtweih, geboren zu 
alberſtadt am 31. Juli 1853, zuletzt in Danzig, 
unkergaſſe 7, aus dem rechtskräftigen Urtheil 
vom 23. September 1882 wegen Gewerbeſteuer⸗ 
Contravention: 48 Mark eventl 4 Tage Haft. 
XI. C. 129/82. 


In der Unterſuchungsſache gegen den Barbier 


Albert Glöde, zuletzt in Danzig Poggenfuhl 60 
aus dem rechtskräftigen Urtheil vom 18. Dezember 
1882 wegen Gewerbeſteuer⸗Contravention: 108 M 
eventl. 9 Tage Haft. IX C 166/82. 

In der Forſtſache von Oliva pro November 
1882 Fall 687 gegen die Wittwe Auguſte Breuff, 
aus Pietzkendorf, zuletzt in Zigankenberg, aus dem 
rechtskräftigen Strafbefehll vom 11. Januar 1883: 
5 Mark eventl. 2 Tage Gefängniß. A. IX. 5/83. 


1 


Es wird erſucht, die Verurtheilten, ſalls fie nicht die 


Bezahlung der principaliter erkannten Geloſtrafen nach⸗ 
weiſen, zu verhaften und in das nächſte Gerichtsge⸗ 
fängniß behufs Verbüßung der feſtgeſetzten Freiheits⸗ 
trafen abzuliefern, auch von der Verbüßung zu unſeren 
Alten Miteheilung zu machen. 
Danzig, den 30. November 1883. 
5 Königl. Amtsgericht 13. 


21 Gegen den Arbeiter Joſeph Lemanczyk aus 
Konitz, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls nach mehrmaliger Beſtrafung wegen 
Diiebſtahls verhängt. 
. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
Jiuſtiz⸗Gefängniß zu Konitz abzuliefern. L. 22/83. 
Signalement: Alter 39 Jahre, Größe 1,59 m, 
Statur unterſetzt, Haare dunkelblond, Stirn frei, Bart 
raſwt, Augenbrauen blond, Augen blau, Zähne fehlerhaft, 
Kinn rund, Geſicht länglich, Geſichtsfarbe gefund, Sprache 
deutſch und polniſch. 
Konitz, den 11. Dezember 1883. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


22 Gegen den Colporteur Günther, früher in 
Danzig, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchunge⸗ 
haft wegen Berruges und unbefugter Veranſtaltung 

öffentlicher Lotterien „verhängt. Es wird erſucht, den⸗ 

ſelben zu verhaften und in das Gerichts⸗Gefängniß zu 

Löbau abzuliefern. J. 1636/83. 

Thorn, den 13. Dezember 1883. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


23 Gegen 


1. den Dienſtknecht Carl Friedrich Froſt, geboren zu 
Raſtenburg am 7. Mai 1858, zuletzt in Petershagen 


und Tiegerfelde aufhaltſam geweſen, 


2. den Knecht Johann Kollm, geboren zu Tiegenhof 


am 16. April 1865, zuletzt in Tiege aufhaltſam 
geweſen, 
den Arbeiter Peter Janzen, geb. zu Petershagen 


am 20. Februar 1869, zuletzt in Marienau und 


Tiegenhagen aufhaltſam geweſen, 
welche flüchtig find, tft die Unterſuchungshaft wegen ge⸗ 
meinſchaftlicher Mißhandlung verhängt. 

Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
das Central⸗Gefängniß zu Elbing abzuliefern. Aktenz. 
J. 1201/83. 

Elbing, den 5. Dezember 1883. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


24 Gegen 
1. den Tagelöhner Joſeph Glodowski, 
2. deſſen Ehefrau Franziska geborne Brzeskl in 
Borzeſtowo, 


* \ 

welche ſich verborgen halten, ſoll eine durch Urtheil bes 
; hiefigen Königl. Schöffengerichts vom 3. October 1882 
erkannte Gefängnißſtrafe von je einer Woche vollſtreckt 

werden. Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und 
gan das Amtsgerichtsgefängniß in Carthaus abzuliefern. 
| I. D. 317/82. 
| Carthaus, den 8. December 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


25 Gegen den Sattlergeſellen Franz Milewsk', 
Ih 8. ohne feſten Wohnſitz, 25 Jahre alt, in Barloſchno 
Kr. Pr. Stargardt gebürtig, welcher flüchtig iſt 
oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Verbrechen gegen 8 176 1 Strafgeſetzbuchs 
| verhängt. 
’ Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Central⸗Gefängniß abzuliefern. 

ö Elbing, den 12. Dezember 1883. 
Der Unterſuchungsrichter bei dem Königl. Landgerichte. 


26 Gegen den Schuhmachergeſellen Robert 
Friedrich Wilhelm Müller, zuletzt in Tempelburg in 
Arbeit, welcher flüchtig ist, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts zu Anclam vom 2. Juli 
N 1383 wegen vorſätzlicher Sachbeſchädigung erkannte 
1 
f 


5 


Wefängnißſtraf: von I Woche vollſtreckt werden. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte 
Gerichtsgefängniß abzuliefern, welches um Ötraivoll- 
| ftredung uns Nachricht zu unſern Akten D. 43/83 er⸗ 
| ſucht wird. 
Beſchreibung: Alter: geboren am 14. April 1854 
zu Anclam, Größe 7 Zoll, Statur ſchlank, Haare blond, 
Stirn frei, Schnurrbart, Augenbrauen braun, Augen 
| du Zähne vollftändig, Kinn rund, Geſichtsbildung 
länglich, Geſichtsfarbe geſund, Sprache deuiſch. 
{ Anclam, den 28. November 1883. 
| Königliches Amtsgericht 3. 


2 2 Gegen den Arbeiter Friedrich Schüllke auch 
Schilke, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Münzverbrechen verhängt Es wird erſucht den⸗ 
fetten zu verhaften und in das hieſige Centralgefängniß 
Schießſtange 9 abzuliefern. 
Beſchreibung: Alter 30 Jahre, Größe 5 Fuß, 
1 Zoll, Haar röthlich blond, kleiner Schnurrbart von 
gleicher Farbe. Kleidung: Eine dunkle Tellermütze u. 
ein Pelzreck mit hellgrauem Tuchbezug. 
Danzig, den 13. Dezember 1883. 
Der Unterſuchungsrichter bei dem Königl. Landgerichte. 


28 Der wegen Mißhandlung eines Menſchen 
angeklagte Knecht Gottlieb Tobolla von hier kann nicht 
babhaft gemacht werden. Derſelbe iſt ſofort zu verhaften 
und ins hieſige Gerichtegefängniß einzuliefern. alız. 
D. D. 141/83 
Laulenburg, den 6. Dezember 1883. 


Königliches Amtsgericht. 


Steckbriefs⸗ Erneuerungen. ö 


20 Die unter dem 26. Auguſt 1883 und am 
28. October 1883 hinter den Knecht Auguſt Gran aus 
Schwoellmen (Kreis Pr. Holland) erlaſſenen Steckbriefe 
werden hierdurch erneuert. 
Braunsberg, den 19. December 1883. 

Der Unterſuchungsrichter des Königl. Landgerichts. 


30 Der hinter den Brennereiführer Johann Olk 
unter dem 17. November 1877 erlaſſene Steckbrief wird 
hiermit in Erinnerung gebracht. Actenz. V. A. 282/77. 
Allenſtein, den 20. December 1883. | 

Der Erfte Staatsanwalt. | 


31 Der hinter den Arbeiter Jacob Stibb 193 
aus Gr. Leſewitz, zuletzt in Diebau, Kreiſes Marien⸗ 
burg, aufhaltſam geweſen, unter dem 23. September 


1882 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. Aetenzeichen 
L I 108/82. 
Elbinp, den 20. Dezember 1883. f 


Königliche Staatsanwaltſchaſt. 


32 Der hinter den früheren Beſitzer Eduard 
Grohn aus Klein Montau unter dem 26. Mai 1880 
erlaſſene Steckbrief wird erneuert. Aclenz. 95/79 M. 
Elbing, den 20. Dezember 1883. 
Königliche Staatsauwaltſchaft. 


Der hinter die Erſatzreſerviſten I. Klaſſe: 
Paul Joſeph Wagerski aus Gnojau, geb. am 
8. Januar 1859 daſelbſt, 

2. Jacob Friedrich Wenzel aus Tannſee, geb. am 

6. Juli 1859 daſelbſt, 
3. Johann Jacob Nachtigall aus Gr. Mausdorf, geb. 
am 17. März 1859 daſelbſt, 
unterm 19. December 1882 erlaſſene Steckbrief wird 
hiermit erneuert. IV. E. 354/82. 
Marienburg, den 19. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht 4. 


34 Der hinter den Schmiedegeſellen Frledrich 
Volger von hier unterm 4. Auguſt 1883 erlaſſene Steck⸗ 
brief wird hierdurch in Erinnerung gebracht. Aktenz. 
I. D. 271/83. 
Oſterode, den 14. December 1883. 
Königl. Amtsgericht 


#5 Der unter dem 7. Februar d. J. hinter den 
Hetzer Friedrich Grootendick aus Enſchege in Holland 
wegen Diebſtahls erlaſſene Steckorief wird hierdurch in 
Erinnerung gebracht. 
Stolp, den 24. December 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


86 Der hinter den ®renarier Auguſt Grogoll aus 
Liebemühl unterm 29. November 1882 erlaſſene Steck⸗ 
brief wird hierdurch in Erinnerung gebracht. Actenz. 
I. E. 45/81. 
Oſterode, den 15. December 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
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37 Der unterm 2. September cr. hinter den Bött⸗ 
chergeſellen Jullus Carl Legner aus Klingenwalde, Kr. 
Heile berg, erlaſſene Steckbri f wird hierdurch erneuert. 
Braunsberg, den 20 December 1883. 
Der Unterſuchungsrichter des Königl. Landgerichts. 


38 Der binter den Kellner Fritz Arndt aus Danzig 
unterm 29. März 1883 erlaſſene Steckbrief wird Bier. 
durch erneuert (II. M. 1 90/82.) 
Danzig, den 21. Dezember 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Steckbriefs⸗ Erledigungen. 


39 Der hinter den Geſchäfts⸗Commiſſionair 
Carl Ludwig Sziesze, ohne beſtimmten Aufenthalt, geb. 
m 13. Juni 1825, unter dem 21. November 1883 
erlaffene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 21. Dezember 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


40 Der hinter den Knecht Andreas Thiel aus 
Strauchmühle unterm 19. November 1883 erlaſfene 
Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 20. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


4 1 Der unterm 3. September cr. in Stück 39 
unter No. 4724 gegen den Matroſen Jobann Raru⸗ 
ſchewski aus Gr. Fr. Graben I. erlaſſene Steckbrief iſt 
erledigt. 

Labiau, den 19. December 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


42 Der unter dem 5. März 1883 Seitens des 
Königlichen Amtsgerichts zu Naugard hinter den Knecht 
1 5 Gieſe aus Dt. Crone erlaſſene Steckbrief iſt er⸗ 
edigt. 
Stargard in Pomm., den 21. Dezember 1883. 
Der Erfte Staatsanwalt. 


48 Der hinter den Handelsmann Eduard Fink 
aus Poſilge, 61 Jahre alt, katholiſch, unter dem 22. No⸗ 
vember 1883 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 25 Dezember 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


44 Der hinter die unverehelichte Marie Koſa⸗ 
kowski aus Hoppenbruch unter dem 17. Auguft 1883 
erlaſſene Steckbrief iſt erler igt. 
Elbing, den 25. Dezember 1883. 
Königliche Stagtsanwaltſchaft. 
45 Der hinter den angeblichen Grafen Charles 
Lisley auch Grafen Alfonſo von Pork unterm 23. Oc⸗ 
tober cr. erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Königsberg, den 26. December 1883 
Königliche Staatsanwallſchaft. 
46 Der hinter den Arbeiter Eduard Lieder aus 
Pangritz⸗ Colonie unterm 12. Januar 1882 erloſſen a 
Steckbrief ift erledigt. 
Elbing, den 20. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


47 Der hinter den Einwohner Rudolph Nitſch⸗ 


kowski aus Liebemühl unterm 10. November 1882 er⸗ 


laſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Oſterode, den 21. December 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


48 Der hinter den Heerespflichtigen, Guſtav Heinrich 
Wichmann aus Blumſtau unter dem 23. Dezember 1879 
erlaſſene in No. 3 des öffentlichen Anzeigers aufge⸗ 
nommene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 27. Dezember 1883. 
Königliche Staatsanwallſchaft. 


40 Der hinter den Arbeiter Martin Schulz, geb. 
den 24. Juni 1857, unter dem 12. November 1883 
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 22. Dezember 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


50 Der Seitens der Königlichen Staatsanwaltſchaft 
zu Elbing unterm 6. September 1883 gegen den Col⸗ 
porteur Guſtav Adolf Zander aus Elbing erlaſſene Steck 
brief iſt erledigt. 
Frankfurt a. O., den 27. Dezember 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


Pr. Stargard, den 28. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
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Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 
Pr. Stargard, den 21. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht 3 a 


54 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im 
Grundbuche von Wahlendorf Band 84 II. Blatt 26 auf 
den Namen des Eigenthümers Ferdinand Schmidtke und 
deſſen gütergemeinſchaftlicher Ehefrau Johanna, geb. 
Meyer zu Wahlendorf eingetragene, zu Wahlendorf, 
Kreis Neuſtadt Weſtpr., belegene Grundſtück am 
16. Februar 1884, Vormittags 9 Uhr, vor dem 
unterzeichneten Gericht, an hieſiger Gerichtsſtelle, Ter⸗ 
minszimmer No. 10, verſteigert werden. 


Das Grundſtück iſt mit 43,93 Mark Reinertrag 
und einer Fläche von 73,4180 ha zur Grundſteuer 
mit 18 Mk. Nutzungswerth zur Geböudeſteuer veranlagt. 
Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und andere das 
Grundſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie beſonder 
Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei Je 


| hierſelbſt eingeſehen werden. 


51 Die gegen die fogenannten Czarnecki'ſchen Eher | 
leute aus Reſenſchin erlaſſenen Steckbriefe find erledigt. 


Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verfteigerungsvermerks 


52 Der hinter den Einwohner Joſeph Miotk aus i nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 


Gowidlino unterm 7. Dezember 1882 erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 
Carthaus, den 23. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


Zwangs ⸗Verſteigerungen. 
53 Das den Eigenthümer Carl und Juſftine 
geb. Brauer ⸗Fieckſchen Eheleuten gehörige in Schlachta 
belegene, im Grundbuche von Schlachta Bd. 1 Bl. 36 
verzeichnete Kruggrundſtück ſoll am 6. März 1884, 


N 
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Vorm. 10 Uhr, im Terminszimmer No. 15 im Wege 


der Zwangs vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über | 


die Ertheilung des Zuſchlags an demſelben Tage, Mit⸗ 


tags 12 Uhr ebendaſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 2 ha, 
39 à 60 qm; cer Reinertrag nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 1,79 Thaler 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 1 Mk. 20 Pf. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der G richtsſchreiberei 3 a des hieſigen Königlichen 


Amts⸗Gerichts eingeſehen werden. 
Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
Weite, zur Wirkſamteit gegen Dritte der Eintragung 


in das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 


von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 


Koſten, fpäteften® im Verſteigerungstermin vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſt⸗ 
ſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und 
bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückfichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 


Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund- 
ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Verfah⸗ 
rens herbeizuführen, wierigenfalls nach erfolgtem Zu⸗ 
ſchlag das Kaufzeld in Bezug auf den Anfprud an die 
Stelle des Grundſtücks tritt. 


Das Uitheil über die Ertheilung des Zuſchlags 


wird am 19. Februar 1884, Vormittags 11 d½ Uhr an 


hieſiger Gerichtsſtell', Terminszimmer No. 10, verkünde 
werden. 
Neuſtadt Weſtpr., den 22. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


55 Im Wege der Zwangavollſtreckung ſoll das im 
Grundbuche von Kantrzyno Band 83 J. Blatt 1A. auf 
den Namen des Albert Blaurock eingetragene, in Kantrzyno, 
Kreis Neuſtadt Wſtpr., belegene Grundstück am DB. Fe⸗ 
bruar 1884, Vormittags 9 Uhr, vor dem unter⸗ 
zeichneten Gerichte an hieſiger Gerichtsſtelle, Termins⸗ 
zimmer No. 10, verſtetgert werden. 
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Das Grundſtück iſt mil 16,50 Mark Neinertrag ; haft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung 
und einer Fläche von 51,7980 ha zur Grundſteuer, des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werten und bei 
mit 84 Mark Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer ver⸗ Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten An⸗ 


* 


anlagt, Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Ab⸗ ſprüche im Range zurücktreten. 


Diejenigen, welche das 


ſchrift des Grundbuchblattes, etwaige Abſchätzungen und Eigenthum des Grundſtücks beanſpruchen, werten auf⸗ 


andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen ſowie 
beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichts⸗ 
ſchreiberei I. hierſelbſt eingeſehen werben. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs⸗Vermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen von 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Herungen oder Koſten, 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung 


| 


zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der be⸗ 


treibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung des 
geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und bei 
Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
fteig: ruugsterming die Einftellung des Verfahrens her⸗ 
beizuführen, widrigenf Als nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 
Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 26. Februar 1884, Vormittags 11 ½ Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle, Terminszimmer No. 10, ver⸗ 
kündet werden. 

Neuſtadt Weſtpr., den 23. December 1883. 

Königliches Amte⸗Gericht. 


56 Im Wege der Zwangsvollſtreckung fol das im 
Grundbuche von Lindendorf Band I Blatt 4 auf den 
Namen des Johann Albrecht Makurath eingetragene, in 
Lindendorf belegene Grundſtück am 14. März 1884, 
Vormittags 10 Uhr, vor dem unterzeichneten Gericht 
an Gerichts ſtelle, Zimmer No. 20 verſteigert werden. 

Das Giundſtück iſt mit 3,14 Thlr. Reinertrag 
und einer Fläche von 3,1740 ha zur Grundſteuer, mit 
18,00 Mark Nutzungewerth zur Gebäudeſteuer veranlagt. 
Aus zug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Grundbuchblattes, eiwaige Abſchätzung und andere das 
Grundſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere 
Kaujberinaungen können in der Gerſchtsſchreiberei Mb» 
theilung V. eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, deren 
Vorhandenſein oder Betrag aus dem Giundbuche zur 
Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks nicht 
hervorging, ine beſondere derartige Forderungen! von Ka⸗ 
pital, Zinſen, widerkehrenden Hebungen oder Koſten, 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforterung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, fulls der be⸗ 
treibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaub⸗ 


gefordert, vor Schluß des Verſteigerungstermins die Ein⸗ 
ſtellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls 
nach erfolgtem Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den 
Anſpruch an die Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 15. März 1884, Miitags 12 Uhr, an 
Gerichtsſtelle Zimmer No. 20 verkündet werden. 

Carthaus, den 21. December 1883. 


Königl. Amtsgericht. 


57 Im Wege der Zwangavollſtreckung ſoll das im 
Grundbuche von Rheda Band 37 III. Blatt 83 “auf 
ben Namen der Gigenthümer Joſef und Sufanna geb. 
Leſſner⸗Fichtſchen Eheleute zu Rhamel eingetragene, zu 
Rheda Kreis Neuſtadt Weftpr. belegene Grundſtück am 
1. März 1884, Vormittags 9 Uhr, vor dem 
unterzeihbeten Gericht Terminszimmer No. 10 verſtei⸗ 
gert werden. 


Das Grundſtück iſt mit 18,28 Thlr. Reinertrag 
und einer Fläche von 15,7780 Hektar zur Grundſteuer 
mit 1,50 Mk Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veran⸗ 
lagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift 
des Grundbuchblatts etwaige Abſchätzungen und andere 
das Grundſtück betreffende Nachweiſangen, ſowie beſon⸗ 
dere Kaufbedingungen können in der Gerichteſchreiberei I 
eingeſehen werden. 


Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehen en Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, inebeſondere derartize Forderungen von 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſlen, 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Gebeten anzumelden und, falls der 
betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaub⸗ 
haft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung 
des geriugſten Gebots nichts berückſich igt werden und bei 
Vertheilung der Kaufzeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 


Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verf ehrens her⸗ 
beiſuſühren, widrigenfalls nach eriolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 
Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 4. März 1884, Vormittags 11 ½ Uhr an 
Gerich'sſtelle verkündet werden. 

Neuſtadt Weſtpr., den 27. Dezember 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


—— 
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» 
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Edietal⸗Citationen und Aufgebote. 


58 A. Die 
Krüger, 
B. Herr A. Gohrband hierſelbſt, 
haben das Aufgebot folgender, angeblich verlorener Ur⸗ 
kunden: 
zu A. des der genannten Handlung von der hieſigen 
Reichs bank⸗ Hauptfielle ertheillen Pfansoſcheines 
No. 403 vom 26. und 29. September 1883 über 
ein der Handlung gegen Verpfändung von 5420 
Stück fichtener Rund hölzer gegebenes Darlehn von 
64,000 Mark; 
zu B. des dem Herrn A. Gohrband von der bieſigen 
Reichs bank⸗Hauptſtelle ertheilten Pfandſcheines 
No. 372 vom 29. September 1882 bezw. 26. Sep⸗ 
tember 1883 über ein dem erſteren gegen Ver⸗ 
pfändung von 1309 Stück fichtener Rundhölzer 
gegebenes Darlehn von 20.000 Mark, 
beantragt. Die Inhaber der Urkunden werden aufge⸗ 
fordert, ſpäteſtens in dem auf den 16. Mai 1884, 
Mittags 12 Uhr, vor dem unterzeichneten Gerichte 
(Zimmer No. 6) anberaumten Aufgebotstermine ihre 
Rechte anzumelden, und die Urkunden vorzulegen, 
widrigenfalls die Kraftloserklärung der Urkunden erfolgen 
wird. 
Danzig, den 29. October 1883. 


Königliches Amtsgericht 11. 


hieſige Handlung Gohrband und 


59 Die Frau Marie Julius geborene Sommer, 
zu Pr. Holland, vertreten durch den Rechtsanwalt Sy⸗ 
ning zu Danzig, klagt gegen ihren Ehemann, den frühe⸗ 
ren Unterofficier, jetzigen Arbeiter, Richard Julius, un⸗ 
bekannten Aufenthalts, wegen Eheſcheidung mit dem An⸗ 
trage, das zwiſchen Partheien beſtehende Band der Ehe 
wird getrennt und rer Bekagte für den alleinſchuldigen 
Theil erklärt. 

Dem Beklagten werden die Koſten des Rechts⸗ 
ſtreits auferlegt und ladet den Beklagten zur mündlichen 
Verhandlung des Rechtsſtreits vor die 1. Civilkammer des 
Könialichen Landgerichts zu Danzigkauf den 18. April 
1884, Vormittags 10 Uhr, mit der Aufforderung, 
einen bei dem ged achten Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu 
beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird die⸗ 
ſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Danzig, den 8. December 1883. 

Kretſchmer, 

Gerichtsſchreiber des Königl. Landgerichts. 


60 Auf dem Grundſtücke Pr. Stargard Blatt 27 
ſtehen Abtheilung III. No 7 350 Thlr. 1 Sgr. 4 Pf. 
verzinslich zu 5% ſeit dem 30. September 1874, für 
den Buchhändler Franz Albert Johann Kienitz eingetragen, 


übertragen von dem geſchloſſenen Grundbuchblatt Pr. 


Stargard Blitt 27 am 19. April 1883. Dieſe Forde⸗ 


rung iſt dem Dr. med. May zu Pr. Stargard wegen 


feiner Forderung von 262,50 Marl nebit 5% Zinſen 
ſeit dem 11. November 1878 durch Beſchluß des Königl. 
Amtsgerichts Berlin vom 14. Juli 1881 überwieſen, es 
hat aber die Umſchreibung nicht erfolgen können, weil 
der Schuldner Kienitz nicht zu ermitteln und das in 
deſſen Beſitz befindliche Dokument über die Poft nicht 
zu beſchoffen iſt. Dieſe Hypothekenurkunde, beſteh end 
aus Abſchrift des urſprünglich gebildeten Hypotheken⸗ 
briefes vom 22. Dezember 1874 nebſt adjudicatoria 
rom 16. Juli 1874 und dem Präkluſionsurtheil vom 
9. Juli 1878 des Königl. Kreis⸗Gerichts zu Pr. Star⸗ 
gard wird daher auf Antrag des Grundſtückseigen⸗ 
thümers Joſeph Wolffheim und des Dr. May aufger 
boten und der Inhaber der Urkunde ſowie alle die⸗ 
jenigen, welche Rechte auf dieſelbe geltend machen wollen, 
aufgefordert, dieſelbe bis ſpäteſtens im Termine den 
1. April 1884, Vormittags 10 Uhr, Zimmer 
No. 15, vorzulegen reſp. ihre Anſprüche anzumelden, 
widrigenfalls ſie mit ihrem Rechte präcludirt werden 
und die Urkunde für kraftlos erklärt werden wird. 
Pr. Stargard, den 20. Dezember 1883. 


Königliches Amts Gerichts 3a 


61 Der Einjährig⸗Freiwillige Grenadier Paul Gron⸗ 
meyer der 1. Kompagnie 2 Garde ⸗ Regiments z. F., 
geb. am 7. Dezember 1858 zu Bohnfad, Kr. Danzig, 
evangeliſch, im Civil⸗Verhältniß Pharmazeut und stud, 
Phil., Soldat ſeit dem 13. October 1883, hat ſich am 
16. Oktober cr. von ſeinem Truppentheil entfernt und 
iſt bis jetzt nicht wieder zurückgekehrt, weshalb der 
förmliche Deſertionsprozeß im Contumazial⸗Verfahren 
gegen ihn eingeleitet iſt. 


Derſelbe wird daher aufgefordert, ſich zu feiner 
Vernehmung ſpäteſtens "am Donnerftan, den 1 7. April 
1884, Mittags 12 Uhr, im Militairgerich'slokale 
hierſelbſt, Lindenſtraße No. 30, 2 Treppen (Gerichts⸗ 
zimmer der 1. Garde⸗Infanterie⸗Diviſion) zu geſtellen, 
widrigenfalls er in contumatiam für einen Fahnen⸗ 
flüchtigen erklärt und in eine Geldbuße von 150 bis 
3000 Mark verurtheilt werden wird. 


Berlin, den 27. Dezember 1883. 
Königliches Gericht der 1. Garde » Infanterie ⸗Diviſion. 


62 Nachdem gegen den Musketier Johann Albrecht 
Mathey der 2. Compagnie 4. Pommerſchen Infanterie⸗ 
Regiments No. 21 der förmliche Deſertionsprozeß ein⸗ 
geleitet worden, wird derſelbe hierdurch aufgefordert, 
ſpäteſtens in dem auf Donnerſtag, den 1. Mai 
1884, Vormittags 11 Uhr, in hieſiger Hauptwache 
anberaumten Termine ſich wieder einzufinden, widrigen⸗ 
falls er nach Schluß der Unterſuchung in contumaciam 
für fahnenflüchtig erklärt und in eine Geldbuße von 
150 bis 3000 Mark verurtheilt werden wird. 


Bromberg, den 20. Dezember 1883. 
Königliches Gericht der 4. Diviſion. 


n 
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63 Der Gerichts ⸗Seeretair v. Krenckl zu Marieburg, 
klagt gegen die Zimmermann Xaver und Julianna geb. 
Schloß ⸗Kirſchbaum'ſchen Eheleute zu Neuſtart, jetzt un⸗ 
bekannten Aufenthalts, wegen 99 Mark Zinſen vou 
einem für ihn auf dem Grundſtücke der Beklagten Neu⸗ 
ſtadt Blatt 249 eingetragenen Kapital von 900 Mark 
mit dem Antrage auf Verurtheilung der Beklagten zur 
Zahlung von 99 Mark zur Vermeidung der Zwangs voll⸗ 
ſtreckung in das Grundſtück Neuſtadt Blatt 2:9, wie 
auch das Urtheil für vorläufig vollſtreckbar zu erklären 
und die öffentticheZuſtellung der Klage zu bewilligen und 
ladet die Beklagten zur mündlichen Verhandlung des 
Rechteſtrelts vor das Königliche Amtsgericht zu Neuſtadt 
Wſtr. auf den 4. April 1884, Vormittags 9 Uhr, 
Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer Aus⸗ 
zug der Klage bekannt gemacht. 

Neuftadt Weſtpr., den 22. December 1883. 


15 Titius, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


64 Der Erſte Staatsanwalt bei dem Königlichen 
Landgerichte zu Danzig klagt 
1. den Schnetvermeifter Otto Hermann Krauſe aus 
Oliva, zur Zeit in Strafhaft hier, 
2. die Bertha Hedwig Krauſe, geborene Zöwski, un⸗ 
bekannten Aufenthalts und 
3. die Marie Albertine Krauſe, geborene Schimansk 
in Oliva, 
wegen Nichtigkeit der zwiſchen den Beklagten beſtebenden 
Ehen mit dem Antrage: 
a. bie am 11. Februar 1881 vor dem Königlichen 
Standesamt zu Liebſtadt geſchloſſene Ehe zwiſchen 
dem Beklagten zu 1 und der Beklagten zu 2, 
b. die am 5. October 1882 vor dem Königl. Star. 
desamt zu Oliva geſchloſſene Ehe zwiſchen dem 
Beklagten zu 1 und der Beklagten zu 3 
werden für nichtig erklärt, 
6e. die Koſten des Rechtsſtrelts fallen den Beklagten 
zur Laſt 
und ladet die Beklagte zu 2 Bertha Hedwig Krouſe 
geb. Zöwski zur mündlichen Verhandlung des Rechts⸗ 
ſtreits vor die 1. Civilkammer des Königlichen Landg⸗⸗ 
richts zu Danzig auf den 18. April 1884 
Vormittags 10 Uhr, mit ter Anfforderung, einen bei 
dem gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 
Zum Zwecke der öffentlichen Zuftellung wird die⸗ 
ſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 
Danzig, den 14. Dezember 1883. 
Kretſchmer, 
Gerichtsſchreiber des Königl. Landgerichts. 
65 Die Frau Julianne Renate Barkanowitz, 


Bielefeld hier, Hohe Seigen No. 19, 
den Rechtsanwalt Malliſon in Danzig, 


geb. 
vertreten durch 


kanowitz, unbekannten Aufenthaltes, wegen Ehetrennung 


klagt gegen ihren 
Cbemann, den Tiſchlergeſellen Guſtav Wilhelm Bar⸗ 


RRR—— 


mit dem Antrage: das zwiſchen Parteien beſtehen de 

Band der Ehe zu trennen, den Beklagten für den allein 

ſchuldigen Theil zu erachten und ihn in die geſetzliche Ehe⸗ 

ſcheidungsſtrafe und in die Koſten des Prozeſſes zu ver⸗ 

urtheilen und ladet den Beklagten zur mündlichen Ver⸗ 

handlung des Rechtsſtreits vor die 1 Civilkammer des 
Königlichen Landgerichts zu Danzig auf den 18. April 
1884, Vormittags 10 Uhr, mit der Aufforderung, 
einen bei dem gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt 
zu beſtellen. Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung 

| wird dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

| Danzig, den 21. Dezember 1883. 

| 


Kretſchmer, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


Bekanntmachungen 
über geſchloſſene Ehe Verträge. 


6 6 Der Procuriſt Hugo Hönig und das Fräu⸗ 
lein Nanny Baer, letztere mit Genehmigung ihres Vaters 
des Kaufmanns Marcus Baer, ſämmtlich von hier, ha⸗ 
ben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 

| und des Erwerbes laut Ehevertrages vom 12. Decem⸗ 
ber 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſeu, daß alles 
von der Braut in die Ehe einzubringende und während 
derſelben auf irgend welche Art zu erwrbende Vermögen 
die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 


Danzig, den 12. December 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


67 Der Referve » Lieutenant Hans Wilkens zu 
Bärenwalde und das Fräulein Emmy Langner zu 
Illowo haben durch Vertrag vom 27. October 1883 für die 
Dauer der von ihnen einzugehenten Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, der⸗ 
geſtalt, daß alles, was die Braut in die Ehe einbringt 
und was ſie in derſelben erwerben ſollte, die Natur 
des geſetzlich Vorbehaltenen haben fell 
Hammerſtein, den 17. November 1883. 
| Königliches Amtsgericht. 
1 


6% Der Töpfer Bernhard Blau von hier und 

das Fräulein Roſalie Roſenthal aus Biſchofswolde haben 

vor Eingehung der Ehe mit einander durch gerichtlichen 

Vertrag d. d. Schlochau, den 29. October 1883, die 

Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Maß⸗ 
| gabe ausgeſchloſſen, daß das gegenwärtige und zukünftig 
erworbene Vermögen der Braut die Natur des Borbe- 
haltenen haben ſoll. 


Hammerſtein, den 5. November 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


Der Zahlmeifter- Aſpirant Wilhelm Bietich 
von hier und rie Wittwe Johanna Buchholz geb. Lange ⸗ 
mann aus Sonnenberg haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 


60 


ca a Bir 


2 


te 


handlung des Königl. Amtsgerichts zu Paſſenheim d. d. 
6. Dezember 1883 ausgeſchloſſen. 


Elbing, den 12. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


70 Der Kaufmann] Leopold Perls von hier und 
dus Fräulein Adelina Fabian aus Tuchel, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Ehevertrages d. d. Tuchel den 4. 
Dezember 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
Alles, was die Braut in die Ehe bringt, ſowie 
ſpäter durch Geſchenke, Glücks fälle, Erbſchaften erwirbt, 
den Charakter des vorbehaltenen Vermögens haben foll. | 
Danzig, den 18. Dezember 1883 
Königliches Amtsgericht 1. 


71 Der Beſitzerſohn Hermann Wilhelm Rieck 
zu Ziegellack und Fräulein Minna Charlotte Peckholz zu 
Kurzebrack haben vor Erngehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung 
daß das Vermögen, welches die Braut in die Ehe ein⸗ 
dringt oder während derſelben aus irgend welchem Rechts⸗ 
grunde erwirbt, die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll, laut Vertrages vom 29. v. Mts. und 13. d. 
Mts. ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 15. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


72 Der Kaufmann Martin Heinrich Scheidler 
zu Culm und das Fräulein Anna Eliſabeth Lucie Schmidt 
aus Pr. Holland haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
rag vom 13. Dezember 1883 ausgeſchleſſen mit der 
Maßgabe, daß das vom weiblichen Theil in die Ehe ein⸗ 
zubringende und während der letzteren durch Erbſchaft, 
Geſchenke, Glücks fälle oder ſonſt zu erwerbende Vermögen 
die Eigenſchaft eis Vorbehaltenen haben ſoll. 
Culm, den 17. Dezember 1883. 


Königliches Amtsgericht. 


was fie | 


78 Der Steuermann Friedrich Hoge und deſſen 
Ehefrau Meta Eliſabeth geb. Falk, beide von hier, haben 
bezüglich der wegen Minderſährigkeit der letzteren aus⸗ 
gefegt geweſenen Gemeinſchaft der Güter nach erlangter 
Großjährigkeit der Ehefrau laut Ehevertrages vom 14. De⸗ 
zember 1883 beſtimmt, daß ſie in getrennten Gütern 
leben wollen, und daß dem Vermögen der Ehefrau 
welches ſich aus den Falk'ſchen Vormuntſchaftsakten II 
F. 527 ergiebt, die Eigenſchaft des Eingrachten beige⸗ 
legt wird. 
Danzig, den 15. Dezember 1883. 


Königl. Amtsgericht 1. 


74 Die verehelichte Schornſteinfegermeiſter Emma 
Marie Zeep geborene Ebel aus Strasburg hat un⸗ 
term 7. Dezember 1883 nach erreichter Großjährigkeit 
erklärt, daß fie die bisher geſetzlich ausgeſchloſſene Güͤter⸗ 


gemeinſchaft mit ihrem Ehemanne, dem Schornfteinfeger- 
meiſter Guſtav Zeep aus Strasburg Weſtpr., auch fer⸗ 
nerhin ausſchließe. 
Strasburg, den 7. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


75 Der Einwohner Auguſt Böttcher zu Eichenberg 
und die Henriette Neumann zu Puchütte, haben durch 


gerichtlichen Vertrag, Berent de dato 14. December 


1883 für die Dauer der von ihnen einzugehenden Ehe 


die Gemeinſchift der Güter und des Erwerbes ausge⸗ 
ſchloſſen. 


Berent, den 14. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


76 Der Hofe und Mühlenbeſitzer Friedrich 
Miſchke aus Schöneberg (an der Weichſel) und die ver⸗ 
witlwete Frau Rentier Eleonore Krüger geb. Gurczinglki 
aus Zugdam haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 11. De⸗ 
cember 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 


dem geſammten Vermögen der künftigen Ehefrau, dem 


gegenwärtigen und dem zukünftigen, die Eigenſchaft des 
geſetzlich vorbehaltenen Vermögens beiwohnen ſoll. 
Tiegenhof, den 15. December 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


77 Der Kaufmann Simon Anker und deſſen 
Ehefrau Heinriette geb. Meyer, aus Wormditt, jetzt hier 
wohnhaft, haben vor Eingebung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages 
d. d. Heilsberg den 19. November 1872 ausgeſchloſſen, 
mit der Beſtimmung, daß das Vermögen der Ehefrau, 
einſchließlich alles deſſen, was derſelben während der 
Ehe durch Erbſchaft, Schenkung, Glücksfälle oder ſonſt 
zufällt, die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 14. Dezember 1883. 


Königl. Amtsgericht 1. 


78 Der Handelsmann Friedrich Kiederling und 
die verwittwete Hondelsmann Stiehr, Wilhelmine geb 
Unruh aus Weichſelburg haben vor Eingebung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Chevertrages d. d. Marienwerder den 11. Dezember 
1883 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 13. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


79 Der Commerzienrath Friedrich Heyn von 
hier und das Fräulein Anna Auguſte Schenk aus Herr⸗ 
mannshof bei Lungfuhr haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehe⸗ 
vertrages vom 13. Dezember 1883 ausgeſchloſſen. 
Dauzig, den 13. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


80 Das Fräulein Meta Pauſeback, im Beiſtande 
ihres Vaters des Fleiſchermeiſters Samuel Pauſeback 
aus Bütow und der Gaſtwirth Friedrich Groſſ aus 


* 


Neuendorf haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 

ſchaft der Güter mit der Beſtimmung, daß das Ver⸗ 

mögen und der geſammte Erwerb der Ehefrau, auch 

derjenige aus Erbſchaften, Geſchenken und Glücksfällen, 

die Rechte des vorbehaltenen Vermögens der Ehefrau 

haben ſoll und daß fie ihren erſten Wohnſitz in Neuen⸗ 

dorf hleſigen Kreiſes nehmen werden, laut Verhandlung | 
d. d. Bütow, den 5. Dezember 1883 ausgeſchloſſen. 
Carthaus, den 8. Dezember 1883. N 

Königliches Amtsgericht. 
| 
i 


81 Das Fräulein Sara Mendel hierſelbſt und 
der Buchbindermeiſter Simon Lewin hierſelbſt haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung vom 
17. Dezember cr. mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß 
das von der zukünftigen Ehefrau in die Ehe zu bringende 
Vermögen, ſowie Alles was dieſelbe in ſtehender Ehe 
auf irgend eine Art erwerben wird, die Natur des ver⸗ 
tragsmäßig Vorbehaltenen haben zoll. 
Neumark, den 17. Dezember 1883. 


Königliches Amtsgericht. 


8. Der Kaufmann Louis Eugen Groſſ von hier 
und das Fräulein Louiſe Müller aus Allenftein haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Ehevertrages vom 11. De⸗ 
zember reſp. 17. Dezember 1883 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß dem geſammten gegenwärtigen und 
künftig etwa zufallenden Vermögen der Ehefrau die recht⸗ 
liche Natur des vorbehaltenen Vermöpens ausdrücklich 
beigelegt wird. 
Danzig, den 17. Dezember 1883. 


Königl. Amtsgericht 1. 


89 Der Lohndiener Carl Julius Küchler von hier 
und die geſchiedene Frau Ottilie Marie Eugenie Prange 
geb. Weick von hier haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft den Güter und des Erwerbes laut 
Ehevertrages vom 27. Dezember 1883 mit der Beſtim⸗ 
mung ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut in die 
Ehe einzudringende und während derſelben auf irgend 
welche Art zu erwerbende Vermögen die Natur des 
vorbehalten Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 27. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


84 Der Herr Carl Guſtav Mattern aus Sand⸗ 
hof und das Fräulein Marie Louiſe Hafemann aus 
Dirſchau, welche nach vollzogenener Ehe ihren erſten 
Wohnſitz in Sandhof bei Marienburg nehmen werden, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein ſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrag vom heutigen 
Tage ausgeſchloſſen. 
Marienburg, 16. November 1883 
Königliches Amtsgericht 3. 


Der Arbeiter Auguſt Brofhinsti und dle 
unverehelichte Amalie Walter, beide von hier, haben 


vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlung vom 22. Dezem⸗ 
ber 1883 ausgeſchloſſen, und ſoll das Vermögen der 
Frau die Natur des Vorbehalten en haben. 
Elbing, den 22. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


86 Der Buchhalter Guſtar Henſel aus Culmſee 


und das Fräulein Clara Schumacher aus Bromberg 
haben für die Dauer ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Culmſee, den 21. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


ST Der Kaufmann Franz Roſe zu Dirſchau und 
das Fräulein Laura Amanda Pfeiler, im Beiſtande ihres 
Vaters, des Beſitzers Guſtav Pfeiler daſelbſt haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung vom 
22. Dezember 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß ſowohl das Vermögen, welches die künftige Ehefrau 
in die Ehe einbringt, als auch dasjenige, was ſie in 
ſtehender Ehe durch eigne Thätigkeit, Geſchenke, Ver⸗ 
mächtniſſe, Erbſchaften, Glücksfälle oder ſonſt auf irgend 
welche Art erwirbt, die Natur des vorbehaltenen Ver⸗ 
mögens haben ſoll. 
Dirſchau, den 22. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


88 Der Kaufmann Guſtav Adolf Tilfner von hier 
und die abgeſchiedene Frau Kaufmann Meta Auguſte 
Hoppenrath geb. Rüdiger von hier haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ehevertrages vom 27. Dezember 1883 mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut in 
die Ehe einzubringende und während derſelben auf irgend 
welche Art zu erwerbende Vermögen die Natur des vor⸗ 
behaltenen Vermögens haden ſoll. 
Danzig, den 27. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht I. 


89 Der Reſtaurateur Conrad Krauſe aus Pr. Stargard 
und das Fräulein Margarethe Krauſe im Beiſtande 
ihres Vaters des Hauebeſitzers Adolf Krauſe aus Pr. 
Stargard haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein- 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 
vom 22. Dezember 1883 mit der Beftimmung ausge⸗ 
ſchloſſen, daß das Vermögen der Braut, ſowie Alles was 
ſie in ſtehender Ehe durch Geſchenke, Erbſchaft, Glücks⸗ 
fälle oder ſonſt erwirbt, die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Pr. Stargard, den 22. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


BO Der Kaſſirer Hermann Julius Schulz und das 
Fräulein Erneſtine Franziska Fleiſchmann, beide von 
hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages vom 
27. Dezember 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß alles von der Braut in die Che einzubringende 


und während derſelben auf irgend welche Art zu eıwer- 
bende Vermögen die Natur des vorbehaltenen Vermö⸗ 
gens haben ſoll. 
Danzig, den 27. December 1883. 
Königliches Amtsgerickt 1. 


Verſchiedene Bekanntmachungen. 


91 An die verehelichte Zimmermann Johanna 
Tarernier geb. Bitikowskl. Aufenthalt unbekannt. 
Auf Antrag Ihres Ehegatten des Zimmmer⸗ 
mannes Julius Tavernier zu Oliva wird Ihnen aufze⸗ 
geben, binnen einer Friſt von 3 Wochen nach Zuſtellung 
tiefer Verfügung das eheliche Zuſammenleben mit Ihrem 
genannten Ehegatten wiederherzuſtellen. 
Danzig, den 14. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht 9. 
92 Es ſollen; 
40 kg alte Bronce, 
13095 „ altes Schmiedeeiſen, 
3515 „ oltes Gußeiſen, 
33 „ altes Eiſenblech, 
13810 „ alter Gußſtahl, 
2198 „ alter Stahl, 
52 „KLagerſchaalen⸗Metall, 
„ altes Zink, 
254 „ alter Eifenbraht, 
9 „ altes Kupfer und 
36 „ alte Meſſingſpähne ü 
in dem auf Donnerſtag den 10. Januar 1884, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr im Bureau No. 22 anberaumten Ter⸗ 
mine im Wege der Submiſſion, bei welchem ein münd⸗ 
liches Aufbieten ausgeſchloſſen iſt, an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. 

Die Verkaufs⸗ Bedingungen liegen in unſerem 
Bureau No. 16 zur Einſicht aue, auch können dieſelben 
gegen Erſtattung der Copialien von 1 M. auf Ver⸗ 
langen überſandt werden. 


Danzig, den 15. Dezember 1883. 
Königliche Direction der Gewehrfabrik. 


93 Die Gerichtstage in Skurz werden bis Ende 
1884 in den folgenden Tagen in dem Wohnhauſe des 
Forſt⸗Kaſſen⸗Rendanten und Amtsvorſteher Ernſt abge⸗ 
balten werden: 
vom 28. bie 31. Januar, | 
vom 18. bis 21. Februar, 
vom 17 bis 20. März, 
vom 21. bis 24. April, 
vom 12. bis 15. Mai, 
vom 16. bis 19. Juni, 
vom 7. bis 10. Juli, 
vom 22. bis 25. September, 
vom 13. bis 16. October, 
vom 10. bis 13. November, 
vom 15. bis 18. December. 
Pr. Stargard, den 8. December 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


| 99 In unferm Firmenregiſter 


e 


94 A. Die nachſtehend bezeichneten Auseinander⸗ 
ſetzungen: 
D e dt, 
III. Im Regierungsbezirk Danzig: 
im Kreiſe Neuſtadt: 

a. Gemeinhelts⸗Aufhebung von Odargau, 

b. Ablöſung der auf Grundſtücken zu Tulzewo für 
die katholiſche Pfarre und Organiſtei in Strepez 
haftenden Reallaſten, 

IV ae ie 
werden hierdurch zur Ermittelung unbekannter Inter⸗ 
eſſenten uud Feſtſtellung der Legitimation öffentlich 
dekannt gemacht und alle Diejenigen, welche hierbei ein 
Intereſſe zu haben vermeinen, aufgefordert, ſich ſpäteßens 
zu dem auf den 21. Februar k. J., Vormittags 11 Uhr, 
im Sitzungszimmer der General⸗Kommiſſion in Bromberg 
vor dem Herrn Regierungs⸗Rath Thomas anſte henden 
Termine zu melden, widrigenfalls ſie die betreffende 
Auseinanderſetzung ſelbſt im Falle einer Verletzung 
gegen ſich gelten laſſen müſſen und mit keinen Ein⸗ 
wendungen weiter gehört werden können. 

R 

Bromberg, den 30. November 1883. 
Königliche General⸗Kommiſſion für die Provinzen 
Oſt⸗ und Weſtpreußen und Poſen. 


95 In unſerem Firmenregiſter iſt die unter No. 171 


ingetragene Firma Ernft Peterſſen gelöſcht 
Marienburg, den 27. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht 3. 


96 Zufolge Verfügung vom 28. Dezember 1883 iſt 


an demſelben Tage im dieſſeitigen Hande ls⸗Geſellſchafts⸗ 


Regiſter bei der unter No. 134 eingetragenen Firma 
Knaak & Weide folgendes eingetragen: 
Die Handels ⸗Geſellſchdft iſt aufgelöſt und gelöſcht. 
Elbing, den 28. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


97 In unſerm Prokurenregiſter iſt vermerkt, daß 
tie unter No. 7 eingetragene Prokura des Carl Auguſt 
Froelich für die Firma Ernſt Peterſſen (No 171 des 
Ftrmenregiſters) erloſchen iſt. 
Marienburg, den 22. Dezember 1883. 
Königliches Amtsgericht 3. 


98 In unſerm Firmenregiſter iſt die unter No. 


172 eingetragene Firma Julius Schwager des früher 


in Schloß Caldowe wohnhaften Kaufmanns Julius 
Schwager gelöſcht. 
Marienburg, ven 22. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht 3. 


1 iſt die unter No. 
77 eingetragene Firma S. Roſenthal des verſtorbenen 


Kaufmanns Salomon Roſenthal zu Marienburg ge⸗ 
löſcht. 


Marienburg, den 22. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht 3. 


9 88 


ee 
NE 


4 


— — 


Sobbowitz. 


Königs wleſe. 


i Buchberg. 


des Reviers. 


Bez e 


ö 
| 


— — 


Weißbruch, Thiloshayn u. Rilla. 


i ch nun g 


1 B 
UP 


— ͥͤ — 


ber Beläufe. 


ſämmtliche Beläufe. 


ſämmtliche Beläufe. 


ſämmtliche Beläufe, hauptſächl. 
die Beläufe Holzort und 


Grenzort. 


ſämmtliche Beläufe. 


Dunaiken und Borſchthal. 


Grünthal und Glinow. 
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ſämmtliche Beläufe. 
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7 Bekannt m a 
er Holz und Torf⸗Verkaufs⸗ und Zahlungs - Termine für die Königl. Forſten des 
pro I. Quartal 1884. 


BA 


ch ung 


zur Abhaltung des Termins. 


im Bahlinger'ſchen Gaſthofe zu Sob bowitz 


von 10 Uhr Vormittags ab 


im Liffkaſchen Gaſthofe zu Pogutken von 
10 Uhr Vormittags ab» 


m Golembiewskiſchen Gaſthauſe zu Franken⸗ 
felde, von 9½ Uhr Vormittags abe 


um Konkolewskiſchen Gaſthauſe zu Altı 
Kiſchau von 10 Uhr Vormittags ab 


im Dingler'ſchen Gaſthauſe zu Alt⸗ 
Kiſchau von 10 Uhr Vormittags ab 


im Trenkmann'ſchen Gaſthauſe zu Schwarz- 
wafſer von 10 Uhr Vormittags ao 


im Schumannſchen Gaſthauſe zu Alt⸗Kiſchau 
von 10 Uhr Vormittags ab 


zu Berent, von 


im Turskiſchen Lokale 
11 Uhr Vormittags ab 


im E. Neubauerſchen Gaſthauſe zu Dzimianen 
von 10 Uhr Vormittags ao 


im von Kalben'ſchen Gaſthauſe zu Lippuſch, 
von 10 Uhr Vormittags ab 


„„ 


in der Poſtſtation Wigorda von 10 Uhr 
Vorm. ab 


im Boehlke'ſchen Gaſthauſe zu Oſſteck, von 
10 Uhr Vormittage ab 


im Kruge zu Kasparus von 10 Uhr Vor⸗ 
mittags ab 


im Kruge zu Kl. Schliewitz von 10 Uhr 
Vorm. ad 


* 
ru 


25 


19 


10 


11 
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25 
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Bezeichnung 


des Reviers. | 


Stangenwalde. | 


Steegen. 


Oliva. 


Gnewau, 


"„ 


Hagenort. 


der Beläufe. 


ſämmtliche Beläufe. 


Rehhof und Babenthal. 


ſämmtliche Beläufe. 


” 
Liep, Pröbbernau u. Boden- 
winkel. 


Stutthof. 
Steegen, Paſewark. 


Neufähr. 
Hohenwalde, Wieck und 
Leckenort. 
Kochankenberg und Semlin. 
Brodden, Borkau, Bllawker⸗ 
weide und Sturmberg 


ſämmtliche Beläufe. 


Lufino. 
Piekelken und Pretoſchin. 


ſämmtliche Beläufe. 


nd 


Ort und Stunde = = 
3 1 = 
zur Abhaltung des Termins S 3 = 
im Patſchull'ſchen Gaſthauſe zu Stangen⸗ | 
walde, von 10 Uhr Vormittags ab 10 21 5 
im Bodtkeſchen Gaſthauſe zu Kahlbude von 
10 Uhr Vorm. ohh Lu 74 — 
im Gaſthauſe zu Krug Babenthal, von 
10 Uhr Vormittags ob. 24 — 6 
im Feyerſtein'ſchen Gaſthofe zu Sierakowitz 
von 10 Uhr Vormittags ao 8 54 
im Bartz ſchen Kruge zu Mirchau von 
10 Uhr Vormittags abb 29 26 25 
im Rahn'ſchen Lokale zu Stutthof von 10 9 
10 Uhr Vormittags ao 
hr Vormittags a 24 27 19 
desgl. 12 11 8 
9 268 29 21 
im Daether'ſchen Locale zu Bohnſack, 
von 11 Uhr Vormittags ab 19⁊ — | — 
im deutſchen Haufe zu Tolkemit von 10 Uhr 
Vormittags ao 15 1117 
im Schaper'ſchen Gaſthauſe zu Pr. Star⸗ 
gard, von 10 Uhr Vormittags aß . 10 5 6 
im Müller'ſchen Gaſthauſe zu Pelplin, von 
10 Uhr Vormittags ah 24 | 2120 
im Bröſecke'ſchen Gaſthauſe zu Oltva, von 
1 Uhr Nachmittags ahh 4 147 
18 1521 
im L. Klein'ſchen Gaſthofe zu Rheda Weſtpr. . 
von 10 Uhr Vormittags ao 8 5 4 
22 — 18 
im Dettlaff'ſchen Gaſthofe zu Luſin von 
12 U iti e 8 — 19 — 
im Begotzli'ſchen Gaſthofe zu Schönwalde 
von 12 Uhr Mittags — 12 — 
im Nürnbergſchen Gaſthauſe zu Hagenort 
von 11 Uhr Vormittags a > 5111 
22 | 19 25 


3 5 ge 
des Reviers. der Beläufe. zur Abhaltung des Termins. S — 
C ; ämmtliche Beläufe. im Noetzel'ſchen Baſthauſe zu Carthaus, 

1 b N 5 von 10 Uhr Vormittags ah 15 

N 2221 

f 25 | 29 | 28 
65 Schneidewind und Grünhof. im Markowski'ſchen Gaſthofe zu Oftritz 5 
von 11 Uhr Vormittags ao 18. 0 
5 © im Bikowskuſchen Gaſthofe zu Alt⸗Czapel 
von 11 Uhr, Vormittags ao = 8 1 
Kielau. ſämmtliche Beläufe. im Kühl'ſchen Gaſthauſe zu Kielau, von 
1 Uhr Nachmittags ahhh 100 14 13 
311 2827 
Darszlub. 55 im Schenk'ſchen Gaſthauſe zu Darszlub 
von 12 Uhr Mittags abb 21322 

26 [ 23126 

5 * im Böhm'ſchen Gaſthauſe zu Putzig, von 
12 Uhr Mittags ao 12 9 8 

Wirthy. 5 im Hausbrandt'ſchen Gaſthofe zu Bordzichow 
1 von 10 Uhr Vormittags ah 23 20 | 26 

„ = im Steegeſchen Gaſthauſe zu Lubichow von 
10 Uhr Vorm. ab 1 9 6 5 

Wilhelmswalde. 4 im Hotel de Danzig zu Skurtz, von 10 Uhr 
Vormittags ah ven 2 6 5 
16 13 | 12 
23 — — 


Bezeichnung 


Danzig, den 18. Dezember 1883. 


Königl. Regierung. Abtheilung für direct 


Ort und Stunde 


101 Zufolge Verfügung vom 22. Dezember 1883 
ift an demſelben Tage im diesſeitigem Geſellſchafts⸗Re 
giſter, woſelbſt unter No. 125 die Aciiengeſellſchaft in 
Firma F. Wöhlertſche Maſchinenbau⸗Anſtalt und Eiſen⸗ 
gießerei Aktien Geſellſchaft, mit dem Sitze zu Berlin 


und 


einer Zweigniederlaſſung zu Elbing vermerkt fteht, 


folgendes eingetragen: 


Die Zweigniederlaſſung in Elbing iſt gelöſcht. 
Elbing, den 22. Dezember 1883. 
Königl. Amtsgericht 


102 Die nachbenannten Heerespflichtigen: 


ik 


m g 


Rekrut Caſimir Przerpelski, geb. am 4. März 
1860 in *ofephat, Kreis Thorn, 

Rekrut Jacob Wilinski, geb. am 1. September 
1861 in Gr. Radowick, Kreis Strasburg Weſtpr., 
Rekrut Franz Dzierszynski, geb. am 2. October 
1860 in Grandzow, Kreis Strasburg Weſtpr., 
Rekrut Johann Podzialowski, geb. am 15. April 
1862 in Gilgenburg, Kreis Oſterode, 


S o nm | 


Datum d. Monate. 


e Steuern, Domainen und Forſten. 
— — — 


Rekrut Valentin Apczinski, geb. am 30. October 
1859 in Loncyn, Kreis Thorn, 

Rekrut Vincent Szefer, geb. am 18. November 1859 
in Jaſtrzembie, Kreis Strasburg Weſtpr., 
Rekrut Ernſt Eduard Gräber, geb. am 9. Mai 1860 
in Zlotterie, Kreis Thorn, 


. Rekrut Carl Ludwig Derks, geb. am 18. Auguft 


1859 in Sloszewo, Kreis Strasburg Weftpr., 


. Rekrut Ignatz Wladislaus Pruſſakowski, geb. am 


15. September 1861 in Groß Brudzaw, Kreis 
Strasburg Weſtpr., 

Dispoſitions⸗ Urlauber, Pionier Paul Longwitz, 
vom Pionier⸗ Bataillon Nr. 2, geb. am 25. Juni 
1857 in Kruſchin, Kreis Strasburg Weſtpr., 


. der zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſene 


Matroſe Johann Ziemann von der 2. Abtheilung 
1. Matroſen⸗Diviſion, geb. am 10. Auguſt 1860 
in Zoppot, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

der zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſene 
Musketier Wilhelm Heinrich Julius Sielaffſ vom 


r 


Infanterie⸗ Regiment No 49, geb. am 8. Juni 
1852 in Gohren, Kreis Stolp i. P., 
ad 1—10 vom Bezirks⸗ Commando Thorn, 
ad 11 und 12 vom Bezirks⸗Commando Danzig 


find durch kriegsgerichtliches Erkenntniß vom 29. No⸗ 
vember 1883 in contimatiam für Fahnenflüchtige (De⸗ 
ſerteure) erklärt und mit einer Geldbuße von je 300 ME. 
belegt worden. 


Danzig, den 29. Dezember 1883. 
Königliches Gericht der 2. Diviſion. 


103 Die nachbenannten Heerespflichtigen: 


1. 


11. 


12. 


Emil Max Theodor Renner, geb. am 3. Auguſt 
1861 zu Steitin, evangeliſch, Knecht, Recrut vom 
Bezirks. Commando in Graudenz, 

Caſimir Dombrowski, geb. am 5. März 1860 in 
Neuhoff, Kreis Strasburg Weſtpr., katholiſch, 
Bauernfohn, 

Anton Bernarski, geb. am 16. November 1859 
in Maciejewo, Kreis Thorn, katholiſch, Arbeiter, 


Hermann Ernſt Kowalski, geb. am 12. Juli 1860 


zu Dt. Hohenkirch, Kreis Strasburg Weſtpr., 


evangeliſch, Muſikus, 


Gottfried Adolf Jurkowski, geb. am 28. Auguſt 


1860 zu Goſall, Kreis Strasburg Weſtpr., evan⸗ 
geliſch, Schmiedegeſelle, 

Franz Kwiatkowski, geb. am 10. April 1859 in 
Gorzno, Kreis Strasburg Weſtpr., kathl., Arbeiter, 
Philipp Liſinski, geb. am 28. April 1859 in Sil⸗ 
bersdorf, Kreis Thorn, katholiſch, Schneider, 
Franz Jeſtonowski, geb am 24. Januar 1859 in 
Glinkau, Kreis Strasburg Wejipr., kath. Stellmacher, 
Thomas Joſef Weynerowski, geb. am 5. März 1860 
in Rubinkowo, Kreis Thorn, katholiſch, Arbeiter, 


. Felix Ciaſtow, geb. am 27. Februar 1861 zu Gol⸗ 


lub, katholiſch, Arbeiter, 
Anton Szymanski, geb. am 7. Auguſt 1860 zu 
Gollub, katholiſch, Malergehilfe, 
Auguſt Gogolin, geb. am 23. September 1861 
in Szabda, Kreis Strasburg Weſtpr., evangel., 
Müllergeſelle, 

ad 2 bis 12 Recıuten, 


20 
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13. 


14. 


16. 


17. 


18, 


Auguft Johann Lindemann, geb. am 6. Juni 1862 
in Neu⸗Vorwerk, Kreis Konitz, evangel., Förſter⸗ 
ſohn, vom 1. Füſilier⸗ Regiment No. 33, Füſilier 
geweſen, zur Diepofittion der Erſatz⸗ Behörden 
beurlaubt, 

Caſimir Friedrich Carl Eberhardt, geb. am 4. März 
1858 zu Thorn, evangeliſch, zur Diepoſition der 
Erſatzbehörden, entlaffen vom Füſilier⸗ Regiment 
No. 33, Füſilier geweſen, 


. Joſeph Heinrich Reinowski, geb. am 8. Novem⸗ 


ber 1859 in Kiew, Rußland, katholiſch, Schiffer, 
zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaffen, vom 
Greuarier⸗Regiment No. 5, Grenadier geweſen, 
Paul Okonski, geb. am 21. Februar 1858 zu 
Brinsk, Kreis Thorn, katholiſch, Knecht, Dispo⸗ 
ſitione⸗Urlauber des Garde⸗Fuß⸗Artillerie⸗Regmts. 
Gemetner, 
Euſebius Herzer, geboren am 14. Auguſt 1862 
in Wlewsk, Kreis Strasburg, katholiſch, Brenner, 
Dispeſitions⸗ Urlauber des Grenadier⸗ Regiments 
No. 4, Gemeiner, 
Julian Zmudzynski, geb. am 7. Februar 1857 
zu Gorzno, Kreis Strasburg Weſtpr., katholiſch, 
Arbeiter, Die poſitions⸗Urlauber des Ulanen⸗Regi⸗ 
ments No. 8, Gemeiner, 
Anton Vobereck, geb. am 21 Augun 1857 zu 
Bolniſch Brzozie, Kreis Strasburg Weſtpr., ka⸗ 
tholiſch, Knecht, Dispoſitione⸗Urlauber des Gre⸗ 
nadier- Regiments No. 5. Gemeiyer, 

ad 2 bis 19 vom Bezirks Commando Thorn, 
Stanislaus Falkoweki, geb. am 12. November 
1861 zu Großradowisk, Kreis Strasburg Weſtpr., 
katholiſch, Einſaſſenſohn, einge ſtellt als Erſotz⸗Re⸗ 
erut bet der 4. Compagnie 4. Oſtpr. Grenadier⸗ 
Regiments No. 3. Grenadier, 


find durch kriegsger chtliches Erkenntniß vom 1. Octo⸗ 
ber 1883, beſtätigt am 27. No vember 1883, ſämmtlich 
in contumaciam für Deferteure erachtet und der Unge⸗ 
klagte Jurkeweki zu einer Geldbuße von 500 Mork, 
die übrigen Angeklagten zu einer Geldbuße von je 300 Mk. 
verurtheilt worren. 


Danzig, den 18. December 1883. 
Königliches Gericht der 2. Divifion. 


Inlerate zum „Oeffentlichen Anzeiger“ zum „Amtsblatt“ koſten die geſpaltene Korpus ⸗Zeile 15 Pf. 


Druf von A. Schreth in Danzig. 


